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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung

25.08.2012,
19.00 Uhr, DGH Burg- Gemünden,
Lichterfest, ev. Singkreis Burg- Gemünden

26.08.2012,
10.00 Uhr, Evangelische Kirche Ehringshausen,
Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation,
Ev. Kirchengemeinde Ehringshausen

23.08.2012
Mehrzweckhalle Roßdorf
Bürgerinformationsveranstaltung zum Thema
Windkraft, Stadt Amöneburg

24.08.2012
Goldener Stern
Danekschönabend, AURA GmbH

24.08-27.08.
Festplatz Amöneburg
Kirchweihfest, Vereinsgemeinschaft Amöneburg

25.08.2012
Schwesternhaus Mardorf
Sommerfest, Bürgerverein „Leben und altwerden“

24.08.2012,
Hotel Frankfurter Hof, 20.00 Uhr
Lesung Jo van Nelsen „JO BABBA“ -
Die Hesselbachs“

24.08.2012,
Evgl. Kirchengemeinde und Dekanatsjugendarbeit,
Regionaler Konfirmandentag

25.08.2012,
Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden, Brunnenfest

26.08.2012,
Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden, Brunnenfest

26.08.2012,
TV Homberg (Ohm),
Rennveranstaltung Speedskating
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Einladung zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Die nächste Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Mittwoch, dem 29. August 2012, um 20:00 Uhr
Homberg (Ohm) - Nieder-Ofleiden, im Dorfgemeinschaftshaus

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Homberg (Ohm), den 20.08.2012
Der Stadtverordnetenvorsteher: gez.: Armin Klein

Tagesordnung:
1. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen gegen
die Niederschrift der Sitzung vom 02.05.2012

2. Bericht des Bürgermeisters aus der Arbeit des Magistrats
3. Anfragen und Mitteilungen
4. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Spielapparate und
auf das Spielen um Geld oder Sachwerte im Gebiet der Stadt Hom-
berg (Ohm) - Drucksache Nr. 72 -

5. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Bebauungsplan Industrie- und Gewerbegebiet
„Am Roten Berg“ - Drucksache Nr. 73 -

6. Wahl eines Mitgliedes in die Kommission zur
Förderung des Tourismus
der Stadt Homberg (Ohm) - Drucksache Nr. 74 -

7. Antrag der FW Fraktion auf solarthermische
Nutzung im Homberger Freibad - Drucksache Nr. 75 -

8. Antrag der SPD-Fraktion betr.
Erschließung/Vermarktung des Baugebietes
„Am Ortsring“ in Gontershausen - Drucksache Nr. 76 -

9. Erwerb des Grundstücks Gemarkung Homberg,
Flur 2 Nr. 408/2, Friedrichstraße 7
in Größe von 4.178 qm vom Vogelsbergkreis

- Drucksache Nr. 77/1 -
Nichtöffentlicher Teil:
10. Erwerb des Grundstücks Gemarkung Homberg, Flur 2 Nr. 408/2,
Friedrichstraße 7
in Größe von 4.178 qm vom Vogelsbergkreis - Drucksache Nr. 77/2 -

11. Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages gem. § 2
der Hauptsatzung der Stadt Homberg (Ohm)

- Drucksache Nr. 71a -
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Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-42
E-Mail: rund@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler/Frau Nierichlo 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52

Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter: Herr Rühl 184-32
Hoch-, Tiefbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Bekanntmachungen



Sitzung der Kommission zur Förderung
der Städtepartnerschaft

Homberg- Thouaré am 23. August 2012

Die nächste Sitzung der Kommission zur
Förderung der Städtepartnerschaft Hom-
berg-Thouaré findet am

Donnerstag, dem 23.08.2012,
um 20:00 Uhr
in der Gaststätte

“Zum Marktbrunnen“
statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bouleturnier 08. Sept.2012
3. Jugendbegegnungsfahrt vom 06.-13. Oktober 2012 nach Thouaré
4. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich einge-
laden.
Homberg (Ohm), 22. August 2012

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

gez.: Prof. Dören
(Bürgermeister)

Stellenauschreibung Kita-Leitung
Die Stadt Homberg (Ohm) sucht zum 01. Dezember 2012 je eine/einen

Leiter/in für die Kindertageseinrichtung Friedrichstraße
Leiter/in für die Kindertageseinrichtung Hochstraße

Unsere Großgemeinde am Rande des Vogelsberg mit ca. 7.600 Einwoh-
nern hat insgesamt fünf Kindertages-einrichtungen, wovon vier in städti-
scher Trägerschaft sind.
In der Kindertageseinrichtung Hochstraße werden vier Regelkindergrup-
pen sowie eine alters-übergreifende Gruppe (Schulkindbetreuung) betreut.
Die Betreuung in der Kindertageseinrichtung Friedrichstraße umfasst zwei
Krabbelgruppen und zwei Regelkindergruppen. In beiden Einrichtungen
werden regelmäßig Integrationsmaßnahmen durchgeführt.
Auch in Zukunft möchten wir die Qualität unseres Angebots
im Bereich der Kindertageseinrichtungen erhalten und mit Ihrer

Hilfe weiterentwickeln!
Ihre Aufgaben umfassen insbesondere:
· Sicherstellung und Weiterentwicklung der vorhandenen pädagogi-
schen Konzepte

· Personalführung und -entwicklung
· Zusammenarbeit mit Eltern, Träger, Schulen und anderen Gremien
bzw. Organisationen

· Betriebliche Organisation der Kindertageseinrichtungen
Wir bieten Ihnen
· Eine abwechslungsreiche unbefristete Vollzeitstelle
· Vergütung: Leitung der Kindertageseinrichtung Friedrichstraße: S10
TVöD-SuE
Leitung der Kindertageseinrichtung Hochstraße S15 TVöD-SuE
(Die tarifliche Vergütung richtet sich nach den belegten Plätzen in der
jeweiligen Kindertageseinrichtung)

· Ein hohes Maß an Selbstständigkeit
· Qualifizierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Wir erwarten von Ihnen
· Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als anerkannte Erzie-
her/in oder eine vergleichbare Ausbildung

· Mehrjährige Berufserfahrung
· Kommunikationsfähigkeit und Konfliktlösungskompetenz
· Sicheres Auftreten, Engagement und Motivationsfähigkeit
· Team-, situationsorientierte und selbstständige Arbeitsweise
· Fortgeschrittene PC-Kenntnisse (insb. MS Office)
· Von Vorteil wären bereits Erfahrungen im Bereich der Leitung einer
Kindertageseinrichtung.

Änderungen in der Organisation behalten wir uns vor.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen bis zum 7. September 2012 an:
Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalverwaltung
Marktstraße 26
35315 Homberg (Ohm)
Homberg (Ohm), 13. August 2012

Information für die Fischereiberechtigten
über die Durchführung von Untersuchungen zur Fischfauna im
Zuge der Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie 2000/60/EG
Im Zeitraum von Mitte August 2012 bis Ende Oktober 2012 werden im
Auftrag des Hessischen Landesamtes für Umwelt und Geologie (HLUG),
Wiesbaden) Elektrobefischungen an hessischen Flüssen und Bächen
auch in dieser Gemeinde durchgeführt. Die Befischungen erfolgen im
Zuge der Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie 2000/60/EG.
Da das HLUG mangels Namen/Adressen nicht alle Berechtigten einzeln
benachrichtigen konnte, erfolgt ergänzend diese Bekanntmachung.

Weitere Informationen können Sie auf der Homepage des HLUG
(www.HLUG.de => Wasser => Fließgewässer - Biologie => Monitoring -
Fische 2012) einsehen, wo nach Abschluss des Vergabeverfahrens ab
etwa 8. August zusätzlich noch die Auftragnehmer der Befischungen ver-
öffentlicht werden sollen.

Veranstaltung der Senioren
der Großgemeinde Homberg (Ohm)
Seniorennachmittag in der Stadthalle

Am Dienstag, dem 04. September 2012, um 14 Uhr, findet in der Stadt-
halle in Homberg der Seniorennachmittag statt.
Der Ortsverein des DRK wird die Senioren mit Kaffee versorgen.
Der Seniorentanzkreis wird selbstgebackenen Kuchen zum Kauf anbie-
ten.
Zu diesem Seniorennachmittag laden wir alle älteren Bürgerinnen und
Bürger unserer Großgemeinde sehr herzlich ein.

Übungsstunden für den Seniorennachmittag
Für diesen Seniorennachmittag werden zwei Übungsstunden angesetzt:
1. Übungsstunde -
Dienstag, 28.08.2012, 14.30 Uhr, ehem. Amtsgericht

2. Übungsstunde -
Montag, 03.09.2011, 14.30 Uhr, in der Stadthalle.

Bürger jeder Altersgruppe, die Lust haben, am Seniorennachmittag aktiv
mitzuwirken, werden gebeten, zu den Übungsstunden
zukommen.
Homberg (Ohm), 22. August 2012
gez. Prof. Dören Ihr Seniorenteam
(Bürgermeister)

Tagesfahrt der Homberger Senioren
an den Edersee

Wie das Seniorenteam und der Bürgermeister der Stadt Homberg (Ohm)
mitteilen, findet am Mittwoch, dem 26. September 2012, eine Tagesfahrt
der Homberger Senioren statt.
Alle Personen, auch auswärtige, die an der geplanten Fahrt Interesse
haben, werden herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Vorgesehen ist neben einer Schifffahrt auf dem Edersee auch der Besuch
des Wildparks Edersee. Ebenso besteht die Möglichkeit den Baumkro-
nenweg zu beschreiten.
Geplant ist auch ein gemeinsames Mittagessen vor Ort sowie zum Ab-
schluss nach Rückkunft in Homberg ein Abendessen in einem Homberger
Gasthaus.
Fahrtbeginn: 09:00 Uhr am Stadthallenplatz der Stadt Homberg
Fahrtende: ca. 19:00 Uhr am Stadthallenplatz der Stadt Homberg
Der Kostenbeitrag pro Person beträgt 30,00 Euro.
Der Fahrtpreis wird im Bus eingesammelt.
Im Preis eingeschlossen sind die Busfahrt, die Schifffahrt und der Eintritt
zum Besuch des Wildparks Edersee.
Anmeldungen zur Fahrt werden ab sofort bei der Stadtverwaltung Hom-
berg (Ohm), Vorzimmer Bürgermeister, 06633/184-21 od. 06633/184-23,
entgegengenommen.
Anmeldungen sollten bis Mittwoch, den 19.09.2012 erfolgen.
Homberg (Ohm), 22. August 2012
gez. gez.:
(Béla Dören) Das Seniorenteam
Bürgermeister

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung
für behinderte Mitbürger

Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
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Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils
samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Öffnungszeiten des Freibades
der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag, 09:00 - 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 9:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der Schlie-
ßung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei ungünstiger Witterung Stunden- oder Tage-
weise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
1446 zu erfahren.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von
„GelbenTonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die
Entsorgung von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.
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Anzeigenwerbung –
der Schlüssel zum Erfolg

Telefon 0 66 43-96 27-0 oder Telefax 0 66 43-96 27-78

✓ Aktuell ✓ Erfolgreich ✓ Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!



Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

NeueTourist-Information in Homberg (Ohm)
Die Stadt Homberg (Ohm) betreibt seit dem 01. August 2012 eine neue
Tourist-Information.
Sie ist integriert in die neu eröffnete Galerie am Marktplatz, Marktplatz 1,
in der sich ebenfalls seit dem 1. August Per Pedes, natural shoes and life-
style und in Kürze eine kleine Gastronomie befinden.
Die Tourist-Information wird von Frau Ute Schneider geführt. Sie hält In-
formationsmaterial zum touristischen und kulturellen Angebot in und um
Homberg bereit und steht gerne persönlich für Fragen zur Verfügung.
Auch der Kartenvorverkauf aller Veranstaltungen der Stadt Homberg, ak-
tuell aller Ohm sweet Ohm - Veranstaltungen, erfolgt über die Tourist-In-
formation.
Die offizielle Eröffnung der Tourist-Information findet im September statt.
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am Samstag von 09.00 Uhr bis 13.00
Uhr.
Telefonisch erreichen Sie die Tourist-Information unter der Telefonnum-
mer: 06633 / 184-43.

Homberger Kulturwochen
„Ohm sweet Ohm“ 2012

Jo, Babba! Jo van Nelsen liest die Hesselbachs -
Episode: „DerWahrsager“

Wer erinnert sich nicht gerne an die Kultserie „Familie Hesselbach“ im
Radio und Fernsehen der 1950er und 1960er Jahre. Die Hauptfiguren
Babba und Mamma sind nicht nur Mittelpunkt der Familie mit zwei er-
wachsenen Kindern, sondern auch Besitzer einer kleinen, aufstrebenden
Firma zur Zeit des Wirtschaftswunders am Rand der Großstadt Frank-
furt/M. Familienleben und Firma sind eng miteinander verwoben. Ange-
stellte haben sozusagen vollen Familienanschluss. Private Turbulenzen
der Familie bleiben ihnen natürlich nicht lange verborgen. Das führt
zwangsläufig zu Verwechslungen, Irrungen und Wirrungen. Das Beson-
dere dieser beliebten Serie ist die Sprache. „Kall, mei Drobbe“ ist zum ge-
flügelten Wort der Hessen geworden und hält sich auch heute noch im
Sprachgebrauch.
In der Episode „Der Wahrsager“ geht es um eben diese Tropfen. Auf
Grund einer düsteren Prognose für Mamma Hesselbach kommt es
zwangsläufig zu dramatischen Verwechslungen, die die Spannung auf
einen schier unerträglichen Höhepunkt treiben…
Jo van Nelsen, Frankfurter Allround-Talent als Kabarettist und Chanson-
nier, trifft mit Mimik, Gestik und Einfühlungsvermögen die eigentümlichen
Charaktere der Protagonisten. Schließt man die Augen, so kann man sich
die Szenen plastisch vorstellen. Jo van Nelsen beherrscht neben dem
breiten Südhessisch auch andere Dialekte und lässt die teilweise skurri-
len Charaktere aus dem Umfeld der Familie Hesselbach glaubhaft echt
vor dem geistigen Auge auferstehen. Die Inhalte der einzelnen Episoden
über allzu menschliche Schwächen sind zeitlos und lassen sich mühelos
auf heutige, „moderne“ Verhältnisse übertragen. Diese Veranstaltung ver-
spricht ein großes Vergnügen für alle, die Spaß an Wortwitz und Situati-
onskomik haben.
Es ist ein glücklicher Zufall, dass es in Homberg den gemütlich-nostalgi-
schen „Frankfurter Hof“ gibt. An keinem anderen Ort des Ohmstädtchens
kann die Beschaulichkeit des Hesselbach’schen Universums glaubhafter
dargestellt werden.
Die Betreiber des Hotels Frankfurter Hofes sorgen für die passende Ver-
köstigung mit Getränken.
Freitag, 24. August, 20.00 Uhr im Hotel Frankfurter Hof
Eintrittskarten im Vorverkauf 10,— Euro (Die Buchhandlung 06633-7271,
Per Pedes 06633-1784), an der Abendkasse 12,—Euro.

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 26. August 2012
Frau Annemarie Alexander
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Nieder-Ofleiden
Gartenstr. 4

zum 80. Geburtstag am 27. August 2012
Frau Helga Stingl
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Maulbach
Obergasse 44

zum 90. Geburtstag am 28. August 2012
Frau Elise Vollkommer
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Mühltal 9
Homberg (Ohm), den 22. August 2012

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9, 35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von individu-
eller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Anzeigen
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 22. August 2012
Bezirke Homberg,
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11,
Gemünden u. Kirtorf: 36320 Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Samstag, den 25. August 2012
Bezirke Homberg,
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
Gemünden u. Kirtorf: 35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821
Sonntag, den 26. August 2012
Bezirke Homberg,
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
Gemünden u. Kirtorf: 35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821
Mittwoch, den 29. August 2012
Bezirke Homberg,
Praxis Dr. med. Christa Uhlich, Frankfurter Straße 107,
Gemünden u. Kirtorf: 35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/6405
Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 22. August 2012
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Donnerstag, den 23. August 2012
TEICH-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921059
Freitag, den 24. August 2012
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2 , 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 10 50
Samstag, den 25. August 2012
FELSEN-APOTHEKE, Elke Bestgen, Frankfurter Straße 56,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (0 66 92) 91 91 30
Sonntag, den 26. August 2012
THOR-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
Montag, den 27. August 2012
STORCHEN-APOTHEKE, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 89 92 760
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. (06634) 9175 90
Dienstag, den 28. August 2012
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Mittwoch, den 29. August 2012
BORN-APOTHEKE, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 18 85
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Lesetüten
im 1. Schuljahr überreicht

Die Homberger Buchhandlung, unermüdlich im Einsatz für die Leseför-
derung, überbrachte auch in diesem Jahr eine Lesetüte für jeden ange-
meldeten Erstklässler.
Die Lesetüten sind mit einem Buch, das speziell für Leseanfänger zuge-
schnitten ist, gefüllt. Die Verlage Oetinger und Arena sind Mitsponsor die-
ses Projektes.
Das Besondere an den Lesetüten ist die individuelle Gestaltung: Die jet-
zigen Viertklässler der Grundschule, die Großen, haben bereits vor den
Ferien die Lesetüten bemalt und beschriftet. Jetzt wurden diese Tüten im
Beisein der Homberger Buchhändlerin Ulrike Sowa von den Großen, mit
Klassenlehrerin Silke Boyens, an die Kleinen, mit Klassenlehrerin Corne-
lia Frömel, übergeben. Die Großen, also die Viertklässler, sind ab diesem
Schuljahr auch erstmals Paten der Erstklässler. Sie helfen den neuen
Schülern sich zurecht zu finden und sind in den Pausen und während ge-
meinsamer Aktionen für die Kleinen da. Eine schöne Idee, die in diesem
Jahr, in dem alle Kinder die Grundschule in der Hochstraße besuchen,
erstmals umgesetzt werden kann.
Sicher erinnert sich das eine oder andere Schulkind in der vierten Klasse
noch daran, dass Lesenlernen gar nicht so einfach ist.
Das ist auch die Idee hinter dieser Leseförderaktion, denn sehr schnell
wird die Begeisterung von Erstklässlern gebremst, wenn sie merken, dass
Lesenlernen ein mühsamer Prozess ist.
Eltern müssen ihr Kind bei dieser Aufgabe begleiten und unterstützen.
Durch gemeinsames Vorlesen und Selbstlesen wird das Kind motiviert.
Ermutigung gibt es durch Geduld und Lob der Erwachsenen. Unterhalt-
samer, spannender, witziger Lesestoff hilft dabei.

Eine gelungene Aktion

Der Erstklässler Jonas freut sich sichtlich über seine liebevoll gestaltete Le-
setüte.

Klasse 4 stehend, Klasse 1 sitzend.
Silke Boyens Klasse 4 links, Cornelia Frömel Klasse 1 rechts
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige,

in der Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 20.00 bis
21.30 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Ehrenamtliche renovierten Schutzhütte
Homberg-Schadenbach (kli) In die Jahre ist die Schadenbacher Schutz-
hütte am Sonnrain gekommen. Vom Alter gezeichnet gab es manche Pro-
blemstellen, vor allen Dingen an der Außenfassade und im
Fensterbereich. Die Hütte hatte sicher einen anziehenden Standort und
wurde oft von Wanderern aufgesucht. Bei einer Inspizierung stellten ei-
nige handwerklich geschickte Rentner einen Verschönerungsplan auf und
begannen mit den Renovierungsarbeiten. Peter Pimpl, Reinhold Laub,
Horst Simon, Erhard Lein und Klaus Lotz arbeiteten in Eigenleistung eine
Woche lang. Sie wechselten defekte Bretter an den Seitenwänden aus,
des Weiteren auch die Fensterumrahmung. Außerdem versah man die
ganze Außenfassade mit einem neuen Anstrich. Die benötigten Farben
bekamen die Schadenbacher von der Stadt Homberg und die Grundie-
rungsarbeiten konnten beginnen. Zuvor erfolgte der teilweise Einbau von
neuen Fenstern, dann der Anstrich der Wände mit Schwedenrot und der
Fensterrahmenanstrich mit weißer Farbe. Nun erstrahlt die Schutzhütte in
neuem Glanz und alle Personen die vorbei kamen lobten die gute Arbeit
und freuten sich über das fast neu aussehende Gebäude. Foto (kli)

Helfer versahen die Schutzhütte mit dem letzten Schliff von links Horst
Simon, Reinhold Laub und Peter Pimpl

Die Rentner bei der Außenflächengrundierung, von links Klaus Lotz, Pe-
ter Pimpl, Erhard Lein, Horst Simon und Reinhold Laub,

Evangelische Singkreis Dannenrod
30 Jahre Ev. Singkreis Dannenrod

Homberg-Dannenrod (kli) Der Evangelische Singkreis Dannenrod feierte
am Sonntag mit einem musikalischen Nachmittag sein 30-jähriges Beste-
hen. Dazu hatte man mehrere Gesangs- und Musikgruppen in den Be-
reich des DGH Dannenrod eingeladen. Dieses etwas andere Fest gefiel
auch den Dannenrödern und ihren Gästen. Alle waren des Lobes voll und
würdigten den Singkreis mit jeweils heftigem Beifall bei seinen Auftritten
wie auch bei denen der Gastchöre aus der näheren Umgebung. Bei den
Dirigentinnen gab es nur bekannte Gesichter zu sehen. Sie zeigten alle ihr
großes Können und dass ohne sie die Musikszene zwischen Ohm und
Schwalm nicht vorstellbar ist. Christa Grein, die erste Vorsitzende des Ev.
Singkreises Dannenrod hatte alle Gäste herzlich willkommen geheißen
und zeigte ihre Freude über das zahlreiche erscheinen von Sängerinnen,
Sängern und Flötenkreis. Besonders erwähnte sie alle vorherigen Vorsit-
zenden und Vorstandsmitglieder für ihr großes Engagement. Grein verlas
dann die Chronik. Vor 30 Jahren trafen sich 22 Frauen aus Dannenrod
und Neu Ulrichstein erstmals zur Gründung eines Frauenchores. Als Chor-
leiterin wurde Marlies Reul eingestellt die damals ihre Laufbahn als Diri-
gentin begann und ebenfalls ihr 30-jähriges Bühnenjubiläum an diesem
Tag feierte. Mit den Jahren bekamen auch Männer Lust am Gesang so
wurde aus dem Frauenchor ein Gemischter. Zurzeit zählt der Ev. Sing-
kreis 19 Mitglieder. In Dannenrod ist man stolz, dass etwa zehn Prozent
der Einwohner des Dorfes Sänger sind. Grein bedankte sich anschließend
bei den ortansässigen Vereinen für die Mithilfe zum Gelingen des Festes
und dankte allen mit den Worten, dass die Einigkeit der Vereine die Dorf-
gemeinschaft stark mache. Nach dem Lied „Rot sind die Rosen“ gab es für
langjährige Sängerinnen und Sänger rote Rosen als Treuegeschenk.
Ebenso bekamen die 1. Vorsitzende Christa Grein und die Dirigentin Mar-
lies Reul stolze Blumensträuße. Dann begann der musikalische Liedreigen
bei dem die Dannenröder Mitsängerin Ulrike Morneweg gekonnt durchs
Programm führte. Der Ev. Singkreis Dannenrod mit Dirigentin Marlies Reul
brachte mit „Tiritomba“ und Liedtexten von Margot Eskens gleich etwas
besonderes und der MGV Nieder-Ofleiden unter der Leitung von Gudrun
Feldbusch gefiel mit „Andulka“ von Willy Brune. Der Ev. Frauenchor Nie-
der-Ofleiden, wieder mit Marlies Reul stellte „An einem Sommermorgen“
von Karl Wolfgang Bartel vor und der Gemischte Chor Ober-Gleen/Er-
benhausen mit Dirigentin Heidi Seim „We shall over come“ von Alfred
Hochedinger. Ein sehr altes Werk aus der Zeit zwischen 1500 bis 1560.
De Flötengruppe Ober-Ofleiden mit Dirigentin Annemarie Seibert sorgte
für Abwechslung mit „Soltarello“ und „Rondo“ von T. Susato. Der Ev. Frau-
enchor Ober-Ofleiden/Gontershausen mit Dirigentin Marlies Reul hatte „Im
Weinparadies“ von Robert Pappert den Sommer zu den Sängern und
ihren Gästen geholt. Der MGV Ober-Ofleiden/Gontershausen mit der Di-
rigentin Tamara Zitzer erhielt viel Applaus für „Zeit ist ein Geschenk“ von
Manfred Bühler. Die Männergruppe Appenrod/Dannenrod, wieder mit Mar-
lies Reul am Dirigentenpult brachte „Mich trägt ein Traum“ von Benny An-
derson und der Sport- und Gesangverein Appenrod ebenfalls mit Marlies
Reul gab „Santa Lucia“ eine neapolitanische Volksweise sowie „Den Zau-
ber der Musik“ von Manfred Bühler zu Gehör. Am Nachmittag hatten die
Gastgeber zu Kaffee und Kuchen eingeladen und Steaks und Würstchen
angeboten. Mit gemeinsam gesungenem Liedgut endete ein wunderba-
rer Sonntag. Foto (kli)

Die Chöre warten auf ihren Einsatz

Ehrung von Christa Grein durch Horst Morneweg,
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Ehrung für langjährige Sängerinnen und Sänger,

Ehrung von Marlies Reul durch Christa Grein,

Wanderfreunde Hatzbachtal 1982 e.V.
„Schächerbachtour“ in Homberg soll

Deutschlands schönster
PermanenterWanderweg werden

Seit Samstag dem 21. Juli können Wanderungen auf dem Premiumwan-
derweg „Sagenhafte Schächerbachtour“ in Homberg/Ohm für das Inter-
nationale Volksportabzeichen gewertet werden. Seitdem ist die
„Schächerbachtour“ auch ein sogenannter „Permanenter Wanderweg“ des
Deutschen Volkssportverbandes (DVV), der von den Wanderfreunden
Hatzbachtal 1982 e.V. aus Stadtallendorf betreut wird. Startkarten gibt es
im Café Roco im Seniorenzentrum Goldborn in Homberg. Von dort kann
direkt auf die knapp 10 km lange Tour durch das sagenhafte Schächer-
bachtal gestartet werden.
Es gibt mittlerweile über 350 Permanente Wanderwege in Deutschland.
Derzeit ermittelt der Deutsche Volkssportverband den schönsten dieser
Wanderwege. Die Wanderfreunde Hatzbachtal aus Stadtallendorf bewer-
ben sich mit der „Sagenhaften Schächerbachtour“. Der Wanderweg ist
zertifiziert und mit dem Deutschen Wandersiegel ausgezeichnet. Das
Deutsche Wanderinstitut vergibt Zertifikate nur nach ganz strengen Krite-
rien. Insgesamt 34 Punkte werden bei der Bewertung berücksichtigt und
münden am Ende in eine Gesamtpunktzahl. Mit 72 Punkten zählt die
„Schächerbachtour“ zu den am besten bewerteten Wanderwegen in
Deutschland. In der Nominierungsphase können Wanderer und alle Inte-
ressierte den Wanderweg, der Ihnen persönlich am besten gefällt, be-
nennen. Begutachtet werden dann die fünf Wanderwege, die bis zum 1.
September 2012 am häufigsten vorgeschlagen wurden. Unter diesen fünf
am meisten vorgeschlagenen Wanderwegen sucht dann eine Fachjury
den schönsten Wanderweg aus, wobei allein die Qualität entscheidend
ist. Da die „Sagenhafte Schächerbachtour“ bereits durch das Deutsche
Wanderinstitut akribisch untersucht und hervorragend bewertet wurde,
sind die Chancen in der Endrunde sehr gut. Die schönsten drei Wander-
wege erhalten ein Zertifikat. Die Wanderfreunde Hatzbachtal gehen davon
aus, dass schon ein Erreichen der Endrunde viele neugierige Wanderer
auf die Schächerbachtour locken wird. Dem DVV gehören rund 960 Wan-
dervereine in ganz Deutschland an.
Um in die Endrunde zu kommen, sind die Wanderfreunde Hatzbachtal
aber zunächst darauf angewiesen, dass möglichst viele Unterstützer den
Wanderweg benennen. Wer die Bewerbung der „Sagenhaften Schächer-
bachtor“ unterstützen möchte, kann bis zum 31. August im Startlokal Café
Roco im Seniorenzentrum Goldborn in Homberg Vordrucke erhalten und
dort ausgefüllt abgeben.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Schützengilde Homberg
NeueTrainingszeiten

Ab sofort beginnt des Training für Luftgewehr und Luftpistole Dienstags ab
19.00 Uhr. Alle Interessierten sind dazu recht herzlich eingeladen.

Spielmanns- und Fanfarencorps Homberg
Bei der Musikalischen Früherziehung beginnt ein

neuer Kurs
Das Spielmanns- und Fanfarencorps (Blasorchester) beginnt auf Grund
der großen Nachfrage mit einem neuen Kurs für die musikalische Früher-
ziehung im Vorschulalter.
Die musikalische Früherziehung steht unter der Leitung von Frau Nata-
scha Wilde und ist in den letzten Jahren sehr erfolgreich gewesen.
Eine erste Probestunde findet am Donnerstag, 27. September um 16 Uhr
statt.
Die Kosten belaufen sich auf 10 EUR im Monat.
Die weiteren Stunden der musikalischen Früherziehung finden dann
immer montags um 16 Uhr statt.
Alle Interessierten können sich auch bei Frau Wilde während der Stunden
und beim 1. Vorsitzenden melden. Tel. 06633-7200

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

„Tag des Sportabzeichens“
am Samstag, 1. September -

gleichzeitig Homberger
Leichtathletik-Stadtmeisterschaften

Eine besondere Gelegenheit zum Erwerb des Deut-
schen Sportabzeichens bietet der TV 1862 Homberg für

Jugendliche ab 14 Jahre sowie Erwachsene aus Anlaß seines 150-jähri-
gen Vereinsjubiläums mit dem „Tag des Sportabzeichens“ am Samstag
1. September 2012 ab 9.30 Uhr auf dem Sportplatz an der Altenstadt.
Die an diesem Tag erzielten Leistungen in den leichtathletischen Diszip-
linen sollen gleichzeitig dazu dienen, die jeweilige Homberger Stadtmeis-
terin 2012 bzw. den Homberger Stadtmeister 2012 in der jeweiligen
Altersklasse zum küren. Für die Stadtmeisterschaft werden nur Sport-
ler/innen gewertet, die ihren Wohnsitz im Bereich der Großgemeinde
Homberg haben.

Bund der Pfadfinder
„StammWüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten

Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr

Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110
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Die Teilnahme für Jugendliche erfolgt kostenfrei, Erwachsene entrichten
eine Organisationspauschale von 3 Euro! Eine Vereinmitgliedschaft im TV
1862 Homberg ist nicht erforderlich!
Für den Erwerb des Sportabzeichens ist in Abhängigkeit von Alter und
Geschlecht je eine der geforderten Leistungen in den 5 Übungsgruppen zu
erbringen:
Gruppe 1: 200m-Schwimmen
Gruppe 2: Weitsprung/Standweitsprung
Gruppe 3: Sprint (50m-Lauf/100m-Lauf)
Gruppe 4: Kugelstoßen/100m-Schwimmen
Gruppe 5: Ausdauerdisziplin

2000m-Lauf Frauen/3000m-Lauf Männer/1000m-Schwim-
men

Detaillierte Informationen über die Leistungsanforderungen sowie über
mögliche
Ausweichdisziplinen erhalten interessierte Sportler/innen vorab unter
www.tvhomberg.de oder vor Ort im Rahmen der Veranstaltung. Sollten
einzelne Sportler/innen nicht alle Leistungsanforderungen am „Tag des
Sportabzeichens“ erreichen können, so besteht in den folgenden Wochen
hierzu selbstverständlich weiterhin die Möglichkeit, dies im Rahmen des
Sportabzeichentreffs nachzuholen.
Vorgesehener Zeitplan für den „Tag des Sportabzeichens“:
09.30 Uhr Begrüßung

Meldung der Teilnehmer/innen - individuelles Aufwärm-
programm

10.00 Uhr Beginn der Leistungsabnahmen/Wettbewerbe in den Dis-
ziplinen
- Sprint (50m-Lauf/100m-Lauf) ca. 10.00 Uhr und 11.00
Uhr

- Weitsprung/Standweitsprung ca. 10.15 Uhr und 11.15
Uhr

- Kugelstoßen ca. 10.45 Uhr und 11.45 Uhr
- Schwimmen (100m/200m/1000m) ab 11.00 Uhr
- 2000m-Lauf Frauen ca. 12.15 Uhr
- 3000m-Lauf Männer ca. 12.30 Uhr

13.00 Uhr Siegerehrung: Die jeweiligen Stadtmeister/innen erhalten
Urkunden

Teilnehmende Sportler/innen werden um rechtzeitiges Erscheinen in ent-
sprechender Sportbekleidung gebeten, da vor Ort keine Umkleiden zur
Verfügung stehen. Die Möglichkeit zum Umkleiden bzw. Duschen besteht
jedoch im benachbarten Freibad.
Erfrischungsgetränke und leckere Bratwürstchen werden bereitgehalten.

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radtour von Borken nach

Homberg
Am Samstag, den 18.08.2012, fand die Radtour Borken - Homberg statt.
Pünktlich um 07.45h erfolgte der Start vom Kapellchen aus in Richtung
Stadtallendorf. Mit dem Zug fuhr die Gruppe von Stadtallendorf nach Bor-
ken.
Gegen 10.40h startete die Rückfahrt mit dem Rad vom Bahnhof Borken
aus. Die Radfernwege 4 und 5, der Schwalmradweg und die regionalen
Radwege R 15 und R19 führte die kleine Gruppe über Neuental nach
Schlierbach, wo in der Alten Molkerei eine kurze Rast eingelegt wurde.
Danach ging die Fahrt weiter über Dittershausen, Rommershausen nach
Treysa. Kurz hinter Treysa wurde in der Gemarkung Igelsheide nochmals
eine Rast eingelegt.
Bisher war die Strecke leicht zu fahren. Ab Wasenberg über Willingshau-
sen, Bernsburg und Arnshain bis nach Homberg kamen einige Steigun-
gen, die die Durchschnittsgeschwindigkeit minderten.
Der Abschluss der Radtour fand in der Eisdiele statt.

Rast kurz hinter Treysa

Radfahren für »Jedermann«
Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um 18.30h vom Wein-
keller aus. Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten und dabei die Fit-
ness steigern. Die Touren führen durch das Ohmtal mit leichten
Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Bestimmungen
zu beachten. Teilnahme auf eigene Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Landeskader des HBRS-AbteilungTT zu Gast

bei der TTG Büßfeld
Obwohl die Vorbereitungen für die Paralympics in London abgeschlossen
sind und die teilnehmenden behinderten Tischtennisspieler feststehen
hatte es sich Landesfachwart Tischtennis HBRS Udo Winkler nicht neh-
men lassen so kurz vor Beginn der neuen Tischtennissaison für die Nach-
wuchstalente des HBRS-Abteilung Tischtennis unter Leitung von
Landestrainer Fabian Lehrke noch einen Kurzlehrgang in Büßfeld zu or-
ganisieren. 10 Spieler und Spielerinnen hatten sich eingefunden um nach
den Anweisungen des Landestrainers die vorbereitetnn Übungen zu ab-
solvieren.
Um das leibliche Wohl der jungen Talente kümmerte sich Landesfachwart
Winkler, der mit gegrillten Würstchen und Steakes die verbrauchten Kräfte
wieder moblisierte.
Nach den absolvierten Trainingseinheiten saß man abschließend noch
gemütlich am Büßfelder Backhaus zusammen, wo man sich noch die dort
gefertige Pizza schmecken ließ.
Eine rund herum gelungene Sache, die eine Wiederholung finden soll.

Die Teilnehmer des Kaderlehrgangs

TTG Büßfeld für die neue Saison gerüstet
Am kommenden Wochenende startet die Tischtennissaison 2012/2013
mit den ersten Spielen.Die TTG Büßfeld hat bereits den Trainingsbetrieb
aufgenommen und man darf gespannt sein, ob man am Ende feiern kann
oder trauern muss.5 Senioren- 3 Jugend- und 1 Schülermannschaft
schickt die TTG ins Rennen.Die erste Mannschaft wird in dieser Saison in
der Bezirksoberliga 1 starten.Nach der klasse Leistung in den Aufstiegs-
spielen darf man gespannt sein wie sich die Mannschaft schlagen wird.
Personell hat Roland Moser die Mannschaft verlassen, dafür ist Mario
Beyer aufgerücktAls Zielvorgabe hat man sich den Klassenerhalt auf die
Agenda geschrieben.Mit folgender Formation will man antreten:
1. Janis Kräupl, 2. Daniel Schönfelder, 3. Heiko Habermehl, 4. Thomas
Kotthoff,5. Udo Winkler, 6. Mario Beyer
Leider hat die zweite Mannschaft in der abgelaufenen Saison durch einen
Aufstellungsfehler den Aufstieg in die Bezirksklasse 2 verpasst. Auch die
Aufstiegsspiele brachten leider nicht den erhofften Erfolg.So wird man
auch in dieser Saison wieder in der Kreisliga 1 auf Punktejagd gehen.Ob
man auch in diesem Jahr um die Meisterschaft mitspielen wird werden die
ersten Spiele zeigen. Personell hat es auch einige Verschiebungen ge-
geben, so dass man mit folgender Formation antreten möchte:
1. Roland Moser, 2. Norbert Beyer, 3. Hansjürgen Höhn, 4. Mario Jilg, 5.
Marcel Moser, 6. Markus Christ.
Die dritte Mannschaft der TTG wird nach ihrem Aufstieg ebenfalls in der
Kreisliga 1 antreten. Man möchte gut mitspielen und ht sich mit dem Klas-
senerhalt ein Minimalziel gesetzt. So will man spielen:
1. Alexander Höhn, 2. Bernd Kraft, 3. Christoph Winkler, 4. Rene Seipp,
5. Kaya Delibas,
6. Tim Völzing.
Die vierte und fünfte Mannschaft werden in der neu formierten 2. Kreis-
klasse antreten.Beide wollen einfach nur gut mitspielen und hoffen auf ein
kameradschaftliches Miteinander.Aufstellung vierte Mannschaft:
1. Klaus Kehl, 2. Steffen Räther, 3. Michael Schlosser, 4. Jan Schmidt, 5.
Andreas Seipp,6. Hakan Delibas, 7. Martina Oehler, 8. Uwe Petersohn
Aufstellung fünfte Mannschaft:
1. Andreas Keil, 2. Jens Schmidt, 3. Theresa Emrich, 4. Markus Keller, 5.
André Berben
6. Sigmar Schmidt
3 Jugend- und 1 Schülermannschaft werden die Farben der TTG vertre-
ten.
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Besonders hervorzuheben ist dabei die erste Jugendmannschaft, die in
dieser Saison in der Bezirksoberliga antreten wird.
Mit folgender Aufstellung wird man den Start gehen:
1. Paul Wendland, 2. Merlin Giannadaki, 3. Eileen, Reitz, 4. Florian Rö-
cker,5. Hamdo Serhadlic,
6. Benjamin Herrmann
Die zweite Jugend wird in der Kreisliga an den Start gehen. Es ist eine
neu formierte Mannschaft, die gut mitspielen möchte.
So will man antreten:
1. Sophie Emrich, 2.Manuel Simon, 3. Laura Hacke, 4. Federico Kehl
Keine großen Ambitionen hat die dritte Jugendmannschaft, die ebenfalls
erstmalsim Jugendbereich antritt. Sie wird in der
1. Kreisklasse antreten.
So will man spielen:1. Florian Schepp, Marc Lanz, Dominik Margolf, 4.
Marvin Dell
Im Schülerbereich wird in der Kreisliga Gruppe Nord eine neuformierte
Mannschaft ins Rennen gehen. Auch diese Mannschaft möchte erst ein-
mal locker mitspielen um entprechendeSpielerfahrung zu sammeln,
So möchte man antreten:
1. Franziska Moser, 2. Jan-Hendrik Buch, 3. Justin Dell, 4. Alec-Leon-
Heggum,5. Markus-Michel Wolf, 6. Michelle-Justine Buch, 7. Michelle Kel-
ler

Eintracht Fan-Club Deckenbach
Neue Abfahrtszeiten

Wir bitten alle Fahrtteilnehmer die an unseren Jahresausflug von Don-
nerstag, 06.09. bis Montag, 10.09.2012 an die Ostsee teilnehmen, fol-
gende NEUE ABFAHRTSZEITEN zu beachten:
- Dreihausen 05.45 Uhr
- Roßberg 05.50 Uhr
- Wermertshausen 06.00 Uhr
- Deckenbach 06.15 Uhr
- Homberg 06.30 Uhr

Die Bundesliga geht wieder los
Zum ersten Heimspiele unserer Eintracht am Samstag, 25.08.12 um 18.30
Uhr gegen Bayer Leverkusen sind die Abfahrtszeiten wie folgt:
- Dreihausen 15.15 Uhr
- Deckenbach 15.30 Uhr
- Rüddingshausen 15.35 Uhr
- Odenhausen 15.45 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Deckenbach
Pizzafest in Deckenbach

Homberg-Deckenbach (kli) Am Samstag veranstaltete die Feuerwehr De-
ckenbach ihr traditionelles Pizzafest am Feuerwehrgerätehaus. Dazu gab
es einen besonderen Anlass mit 40 Jahre Jugendfeuerwehr. Die Feuer-
wehrleute und Helferinnen hatten die Vorbereitungsarbeiten getroffen und
so erfolgte am Vormittag das Backen von leckeren Pizzen aus dem Dorf-
backhaus. Zum Backen benötigten die Helfer 300 Grad Backtemperatur.
Marco Becker und Stephan Löchel sorgten für das Einschieben der Piz-
zen, die auf Backblechen vorbereitet wurden. Die Einschieß- und Aus-
schießarbeiten hatten die zwei ebenfalls übernommen. Mit dem
Backschieber, der im Dialekt auch als Backhäler bezeichnet wird, holten
sie die Pizzen aus dem Ofen. 37 rechteckige Bleche mit Belag kamen so
aus der Hitze des Ofens und wurden auf extra Ablagebrettern aufbewahrt.
Markus Maus und sein Team hatten den Transport vom Backhaus zum
Feuerwehrgerätehaus übernommen. Schnell hatte sich dies herumge-
sprochen und die Käufer kamen in großer Zahl um das leckere Gebäck zu
kaufen und meistens
um es mit Kind und
Kegel gleich zu ver-
zehren oder um die
Bleche mit den Piz-
zen abzuholen. Um
die Mittagszeit
bumte der Verkauf
aufs neue und zu
Pizzen reichte man
erfrischende Ge-
tränke. Nach dem
heftigen Kaufan-
sturm meldete das
Backhausteam den
Ausverkauf. Schade
für zu spät kom-
mende Käufer, sie
gingen leer aus.
Foto (kli)

Patrik Lorch und
Hubert Cloos sind
gerade bei der
Pizzaausgabe nach
dem Ausschießen

Marco Becker und Stephan Löchel beim Einschießen,

Oldtimerfreunde Deckenbach
Es sind noch Plätze frei!

Die Oldtimerfreunde Deckenbach unternehmen am Samstag, 25.08.2012
mit dem Gemischten Chor »Eintracht« eine Tagesfahrt zur Oldtimeraus-
stellung auf der Hessischen Staatsdomäne Baiersröder Hof bei Hanau.
Der Fahrpreis beträgt 25 EUR für Erwachsene und 21 EUR für Kinder bis
16 Jahre.
Der Ablauf der Tagesfahrt ist, wie folgt geplant:
09:00 Uhr Abfahrt in Deckenbach an der Bushaltestelle
Für die oldtimerinteressierten Mitfahrer:
zwischen 11:00 -17:00 Uhr Oldtimerausstellung im Baiersröder Hof
Für nicht so Oldtimer-Interessierte ist bis ca. 15:30 Uhr ein Alternativ-
Programm vom Gesangverein geplant.
15:30-17:00 Uhr Besuch der Oldtimerausstellung auf dem Baiersröder Hof
gegen 19:00 Uhr beenden wir die Fahrt in der Gaststätte Froschkönig, Er-
menrod
ca. 22:00 Uhr zurück in Deckenbach
Bestaunen können Sie mit uns Oldtimertraktoren und andere historische
Landtechnik im Einsatz.
Sie können sich gerne bei uns anmelden.
Anmeldung und Bezahlung bei Willi Borst Tel.: 06633 / 1596

Sportclub Deckenbach e.V.
Aktivtag beim Sportclub (SC) Deckenbach

Homberg-Deckenbach (kli) Der SC Deckenbach beging sein 15-jähriges
Jubiläum mit einem Aktivtag, der seinen Anfang am Treffpunkt Grillhütte
am Schwarzen Meer hatte. Früher hieß das Gewässer Schreinerswie-
senteich. Vorsitzende Angelika Pfaff konnte 50 Personen begrüßen und
erklärte bei einem kurzen Rückblick, dass der SC 44 Mitglieder, darunter
25 Aktive habe. Zu den Zielen des Clubs zählten die sportliche Betätigung
und ganz vorne steht die Unterstützung von jungen Menschen in Form
von Projekten, zum Beispiel unterstützt man finanziell die Frühförderstelle
amWeissenstein im Bereich Kirchhain und beim zweiten Projekt den Am-
bulantendienst Gießen des Deutschen Kinderhospizverein. Damit sollen
Kinder gefördert werden denen es sonst nicht möglich ist an sportlichen
Aktivitäten teilzunehmen. Der Club möchte mit seiner Arbeit sich auch für
mehr Sensibilität einsetzen. Wie die Vorsitzende und weitere Vorstands-
mitglieder weiter ausführten käme die Summe die gespendet wird aus der
Vereinstätigkeit und den Mitgliederbeiträgen. Bei den Hospizvereinen läuft
zurzeit eine Aktion bei der eingehende Spenden durch die Bethe-Stiftung
verdoppelt werden. Der Vorstand des SC Deckenbach bedankte sich bei
seinen Mitgliedern für die respektvolle harmonische Zusammenarbeit und
das fröhliche Miteinander. Der SC würde sich über einen weiteren Mit-
gliederzuwachs freuen. Interessierte könnten sich bei Angelika Pfaff unter
der Telefonnummer 06429-7440 oder bei Petra Gemmer unter 06633-
64055 melden.
Der Aktionstag führte die große Zahl der Mitglieder dann zunächst bei
einer Wanderung durch die Schadenbacher Gemarkung mit den High-
lights Schechenbachtal, Goldborn, Jungfernloch und die Wüstung Nieder-
Deckenbach (Gemarkung Deckenbach und Homberg), die vom
Bezirksarchäologen Andreas Thiedmann aufgrund von vielen erkennbaren
verwaisten Hofstellen und sehr vielen Tonscherben lokalisiert werden
konnten und Rückschlüsse auf eine Töpfersiedlung zulässt, auf die Hei-
matkundler Kurt Linker aus Schadenbach Hinweise gab. Selbstverständ-
lich kam auch das leibliche Wohl bei dieser Wanderung und die
Geselligkeit nicht zu kurz. Zuvor hatten Stephan Löchel und Arnd Gemmer
das Grillhüttenumfeld ehrenamtlich auf Vordermann gebracht. Es galt den
herumliegenden Müll, Papierfetzen, Kohlestücke und ähnliches aufzu-
sammeln. In desolatem Zustand befand sich die Tisch- und Bankgruppe,
die so nicht zu gebrauchen war, durch die fleißige Arbeit sah das ganz
schnell wieder ordentlich aus. Überständiges Gras und Disteln wurden zu-
rückgeschnitten und schon konnte man mit dem Grillhüttenumfeld so zu-
frieden sein. Foto (kli)

Fotos sehen Sie auf der nächsten Seite!
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Stephan Löchel und Arnd Gemmer brachten das Grillhüttenumfeld auf
Vordermann

Vorsitzende Angelika Pfaff bei ihrer Jubiläumsansprache und dem gro-
ßen Dankeschön an die Mitglieder,

Die SC Wandergruppe auf der Strecke ins Schechenbachtal

Ev. Posaunenchor Maulbach
Montag, 27. August 2012
20 Uhr Übungsstunde

Jagdgenossenschaft Nieder-Ofleiden
Grillparty

Die Grillparty der Jagdgenossenschaft Nieder-Gemünden/Otterbach findet
am

Sonntag, den 26. August 2012 statt.
Die Grillparty beginnt um 12:00 auf der Grillanlage des Club Alte Kame-
raden mit einem gemeinsamen Essen.
Der Vorstand lädt alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Nieder-
Gemünden/Otterbach mit ihrem Partner zu der Feier recht herzlich ein.

Der Vorstand

Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Einladung zum Brunnenfest

Am letzten Wochenende im August feiern wir am alten Dorfbrunnen in
Ober-Ofleiden das 25. Brunnenfest. Der Heimatkundliche Kreis und der
Schürzenverein laden alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich zu die-
sem Fest ein. Das Brunnenfest hat sich in den letzten Jahren zu einem
Fest der Begegnung von Bürgerinnen und Bürgern aus dem alten und
neuen Ober-Ofleiden und Gästen aus den Nachbardörfern entwickelt. Wir
hoffen, dass dies auch in diesem Jahr so sein wird.
Am Samstag, dem 25. August trifft man sich ab 19.00 Uhr zum Dämmer-
schoppen. Am Bierpilz werden, wie in den Jahren zuvor, alkoholische und
alkoholfreie Getränke angeboten, für das Essen sorgt Martin Jantosca mit
verschiedenen Pfannengerichten und die „Oldie Band“ trägt zur musikali-
schen Unterhaltung bei.
Nach dem Gottesdienst geht es am Sonntag mit dem Frühschoppen um
11.00 Uhr weiter. Der Schürzenverein lädt ab 11.30 Uhr zum Mittagessen
mit frischem Salzekuchen direkt aus dem Backhaus. Es werden aber auch
Spezialitäten vom Grill angeboten.
Für die Kinder wird ein abwechslungsreiches und interessantes Programm
mit Torwandschießen und kreativen Tätigkeiten geboten. Auch der Floh-
markt für Kinder findet wieder statt. Diese Angebote wurden in den letzten
Jahren von den Kindern begeistert angenommen.
Am Nachmittag gibt es zum Kaffee frischen Kuchen vom Schürzenverein.
Nach dem Kaffeetrinken kann man im Freien oder im Zelt noch gemütlich
zusammen sitzen und miteinander reden. Am Abend klingt das Brunnen-
fest dann allmählich aus.
Einen Teil des Erlöses wird wieder für Aktivitäten in Ober-Ofleiden ver-
wendet.

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 23. August 2012
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten (bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 26. August 2012 -12. Sonntag nach Trinitatis-
10 Uhr 45 Gottesdienst (gehalten von Ute Richter; Kollekte für die

eigene Gemeinde)
Pfarrer Heyn ist wegen einer Studienzeit nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat bis 31. August Pfrn. Mona Rieg in
Kirtorf Tel. 06635 ( 329. Ansprechpartnerin im Kirchenvorstand ist die stell-
vertretende Vorsitzende Doris Kehl Tel. 1501.
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Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Freitag, 24.08.12
Dekanatskonfitag in Ober-Ofleiden von 16.00 Uhr bis
21.30 Uhr
Der Bus fährt wie folgt ab in Burg-Gemünden um 15.35
Uhr an der Bushaltestelle Schloßberg, in Nieder-Gemün-
den um 15.40 Uhr an der Bushaltestelle Kreuzung. Wir
bitten um Abholung der Kinder um 21.30 Uhr durch die El-
tern. Bitte Fahrgemeinschaften bilden.

Sonntag, 26.08.12
09.30 Uhr Gottesdienst in Burg-Gemünden
10.45 Uhr Gottesdienst in Bleidenrod
Montag, 27.08.12
19.00 Uhr „Singkreis“ im Gemeinderaum in der Wanngasse 9 in Burg-

Gemünden

Evang. Pfarramt Deckenbach
Mittwoch, 22. August
20.30 Uhr Posaunenchor, Jugendheim

Donnerstag, 23. August
19.00 Uhr Posaunenchor bei S. W.

Freitag, 24. August
ab 16 Uhr Konfi-Tag in Ober-Ofleiden

Samstag, 25. August
10.30 Uhr Kindergottesdienst in Deckenbach

Sonntag, 26. August
Gemeindeausflug zum Kloster Eberbach und nach Schlan-
genbad

Gemeindeausflug in den Rheingau
Die Abfahrtszeiten für unseren Ausflug in den Rheingau sind:
7.30 Uhr Deckenbach, Bushaltestelle
7.35 Uhr Schadenbach, Bushaltestelle
7.40 Uhr Büßfeld, Bushaltestelle
7.50 Uhr Homberg, Bushaltestelle am Friedhof

Gott wohnt da, wo Liebe ist
Dritte Auflage der Sommerkirche in Schadenbach

Homberg-Schadenbach (kli) Auch bei der dritten Auflage der diesjährigen
Sommerkirche für die evangelischen Gemeinden der Region Homberg
wurden Veranstalter und Besucher mit herrlichemWetter beschenkt. Nach
Haarhausen und Homberg war am Sonntag die evangelische Kirchenge-
meinde Schadenbach Gastgeberin eines Open-Air-Gottesdienstes. Am
Ortsrand Schadenbachs an der Schutzhütte am Sonnrain, unter schatti-
gen Bäumen mit herrlichem Blick in die weite Landschaft fanden sich mehr
als 100 Erwachsene, Jugendliche und Kinder zum Gottesdienst ein. Pfar-
rerin Brigitte Schrag forderte dazu auf, über die Frage nachzudenken, wo
Gott denn eigentlich wohne. Sie erzählte als Antwort die Geschichte von
zwei Brüdern, die miteinander einen Bauernhof hatten. Der eine war ver-
heiratet und hatte Kinder, der andere war alleinstehend. Als die Ernte dann
je zur Hälfte an beide aufgeteilt wurde, konnten sich die beiden Brüder
nicht damit abfinden. Der eine dachte: „Mein Bruder, der Familienvater,
braucht mehr.“ Der andere war überzeugt: „Mein Bruder hat niemand, der
im Alter für ihn sorgt, deshalb braucht er mehr.“ Als beide nachts heimlich
aufstanden, um dem Bruder eine Handvoll ihrer eigenen Garben zu brin-
gen, trafen sie sich und weinten vor Glück, als sie die Liebe des anderen
Bruders erkannten. Gott wohnt da, so Pfarrerin Schrag, wo Menschen in
Liebe und Barmherzigkeit miteinander leben, nicht nur an sich selber den-
ken, sondern ein offenes Herz für das haben, was der andere Mensch
braucht. Zum hellen Sonnenschein und einer wunderbaren ergrünten
Natur oberhalb von Schadenbach passten auch die besonderen Lieder
„Danke für diesen guten Morgen“, Herr, deine Liebe ist wie Gras und Ufer“,
Geh aus, mein Herz“ und „Herr, wir bitten“, die Christoph Paulus am Key-
board begleitete.

Nach dem Gottesdienst sorgten die Schadenbacher Kirchenvorsteherin-
nen unterstützt von Angehörigen und Bekannten für die Bewirtung mit
Grillwürstchen, Kuchen, Kaffee und kühlen Getränken. Ihnen wurde von
Pfarrerin Schrag recht herzlich für ihr Engagement gedankt. Noch lange
saß man in fröhlicher Stimmung beieinander. Am Ende waren sich alle
einig: Die Sommerkirche ist eine gelungene Sache, die Menschen aus
verschiedenen Gemeinden an schönen Orten zusammenbringt. Das soll
im kommenden Jahr unbedingt weitergeführt werden. Foto (kli)

Pfarrerin Schrag beim Gebet

Blick in die Sommerkirche,

Blick in die Sommerkirche,
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Pfarrerin Brigitte Schrag und die Gemeinde beim Gesang,

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 23. August 2012
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten (bis 21 Uhr 30)
Pfarrer Heyn ist wegen einer Studienzeit nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat bis 31. August Pfrn. Mona Rieg in
Kirtorf Tel. 06635 329. Ansprechpartnerin im Kirchenvorstand ist die stell-
vertretende Vorsitzende Maritta Bernhard Tel. 7710.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 21.8.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Mittwoch, 22.8.
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung in der Kirche in Ehrings-

hausen

Samstag, 25.8.
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in Ehringshausen
16.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Sonntag, 26. August, 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde

Montag, 27.8.
15.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Dienstag, 28.8.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Mittwoch, 29.8.
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung für die Kirchenvorstände von Er-

menrod und Zeilbach
im DGH in Zeilbach

Donnerstag, 30. August
14.30 Uhr Bibelkreis bei Fam. Kratz in Ehringshausen

Samstag, 1.9.
16.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Sonntag, 2. Sept., 13. Sonntag nach Trinitatis (grün)
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde
Auslage der Bilder für den Gemeinde-Kalender 2013
und für die Stellwände der einzelnen Kirchengemeinden
Das Kirchspiel Ehringshausen feiert im Jahr 2013 sein 20jähriges Kirch-
spiel-Jubiläum. Aus diesem Anlass ist ein Gemeindekalender mit Bildern
aus unseren vier Gemeinden geplant, so wie Fotostellwände für die ein-
zelnen Gemeinden. Dabei sollen auch Bilder von Gemeindefesten oder
Gruppenbilder von verschiedenen Anlässen veröffentlich werden.
Sollte jemand nicht wünschen, dass seine Person oder auch das Bild
eines Angehörigen, wie z.B. eines minderjährigen Kindes, auf einem der
Bilder zu sehen ist, kann einer Veröffentlichung unter Bezugnahme auf
das Recht am eigenen Bild widersprochen werden.
Die Bilder liegen in der Zeit vom Mittwoch, denn 22. August bis Mittwoch,
den 5. September im Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur Ein-
sichtnahme offen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Jubelkonfirmation
Feldatal/Ermenrod (ek). Am vergangenen Sonntag (19.08.12) wurde in
der festlich mit Blumen geschmückten Martin-Luther-Kirche in Ermenrod
die diesjährige Jubelkonfirmation der ehemaligen Konfirmandinnen und
Konfirmanden aus Ermenrod, Zeilbach und Schellnhausen gefeiert.

Pfarrer Harsch freute sich, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele Ju-
bilare an das Ereignis ihrer Taufe und Konfirmation in einem festlichen
Gottesdienst erinnerten, wieder am Altar eingesegnet werden wollten, ge-
meinsam ihren christlichen Glauben bekannten und das Heilige Abend-
mahl miteinander feierten.
Pfarrer Harsch lobte dieses erneute Bekenntnis zu Gott Vater, Sohn und
Heiligem Geist und betonte, dass alle, die an Gott glauben und ihre Be-
ziehung zur Kirche und damit zu Christus pflegen, ganz wenig zu verlie-
ren, aber unendlich viel, nämlich das ewige Leben zu gewinnen haben.
Im Fürbittengebet wurde nicht nur für die diesjährigen Jubilare gebetet,
sondern auch all jener gedacht, die bereits in Gottes Ewigkeit abberufen
wurden. In seiner Predigt wünschte Pfarrer Harsch den Jubelkonfirman-
dinnen und Jubelkonfirmanden, dass sie in der Hoffnung stark und im
Glauben und in der Liebe überzeugend ihren Alltag bewältigen und so voll
Mut und Zuversicht Gottes wunderbarer Zukunft entgegen gehen.
Das seltene Fest der Gnadenkonfirmation feierte Minna Bardoux geb.
Erbes, die 1942 von Herrn Dekan Reichert eingesegnet wurde. Das
ebenso seltene Fest der eisernen Konfirmation feierten Willi Momberger
und Elfriede Diehl geb. Achenbach, die beide 1947 konfirmiert wurden.
Vor 60 Jahren wurden 1952 vom damaligen Pfarrer Scriba konfirmiert und
feierten damit ihre Diamantene Konfirmation: Helga Isaakson geb. Laub,
Waltraud Schlögel geb. Geißel, Liesel Helwig geb. Müller, Karl Momber-
ger, Walter Hausmann und Herbert Steih. Das Fest der Goldenen Konfir-
mation feierten die vor 50 Jahren von Pfarrer Wörner eingesegneten
Jubilare: Irmtraud Reitz geb. Köhler, Marita Lochhas geb. Schott, Ditmar
Gerhard und Reinhold Fischer.

(v.l.:) Pfarrer Thomas Harsch und die diamantenen Konfirmanden: Karl
Momberger, Walter Hausmann, Waltraud Schlögel, geb. Geißel, Herbert
Steih, Helga Isaakson, geb. Laub, sowie Liesel Helwig, geb. Müller. (Fo-
tos: ek).

(v.l.:) Gnadene Konfirmandin: Minna Bardoux, geb. Erbes, Pfarrer Tho-
mas Harsch, die Eisernen Konfirmanden: Willi Momberger und Elfriede
Diehl, geb. Achenbach, sowie die Goldenen Konfirmanden: Irmtraud Reitz,
geb. Köhler, Marita Lochhas, geb. Schott, Ditmar Gerhard und Reinhold
Fischer.

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 23. August 2012
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten (bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 26. August 2012 -12. Sonntag nach Trinitatis-
9 Uhr 30 Gottesdienst (gehalten von Ute Richter; Kollekte für Fa-

milien in Not)
10 Uhr 30 Kindergottesdienst

Von diesem Sonntag an ist wieder alle 14 Tage Kinder-
gottesdienst.
Helferin Sandra Greb wartet in der Kirche. Bitte erinnert
alle Kinder und schickt sie rechtzeitig auf den Weg!

Pfarrer Heyn ist wegen einer Studienzeit nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat bis 31. August Pfrn. Mona Rieg in
Kirtorf Tel. 06635 f 329. Ansprechpartner im Kirchenvorstand ist der stell-
vertretende Vorsitzende Ottrnar Grün Tel. 5455.
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Die Pfarrgruppe Alsfeld-Homberg
hat einen neuen Kaplan.

Zum feierlichen Gottesdienst am 12.08.12 begrüßte
Geistlicher Rat Dekan Pfarrer Jerzy Dmytruk die ver-
sammelten Gläubigen in St. Matthias Homberg und
hieß Kaplan Michael A. Leja willkommen. Der „Neue“
stellte sich vor und berichtete über seinen Weg bis hin
zur Priesterweihe, die am 23.06.12 von Kardinal Leh-
mann im Dom zu Mainz vollzogen wurde. Einen Tag
später feierte er seine Primiz und stand zum ersten
Mal der Messfeier vor. Der gebürtige Frankfurter war mit seiner Familie nach
Mittelhessen gezogen und machte an der Liebigschule Gießen sein Abitur.
Sieben Jahre dauerten das Theologiestudium und der Pastoralkurs - eine
lange Zeit, um sich über eine solche Berufung klar zu werden. Rom und die
frühchristlichen Stätten in der Türkei und in Syrien waren Stationen wäh-
rend seiner Ausbildung. „Wo geht es ab August hin?“, fragte er sich im Jahr
2012. Es ging nach Oberhessen. Alsfeld-Homberg ist zwar Diaspora, aber
mit lebendigen Gemeinden und nicht am Ende der Welt, wie manche
schmunzelnd meinten. Heute ist es seine erste Hl. Messe in Homberg. Pfr.
Dmytruk wünschte ihm Gottes Segen, alles Gute und ein harmonisches
Einleben in den neuen Wirkungskreis. Glückwünsche gab es vom Pfarr-
gemeinderat und von der Messdienergruppe. Den ausgeschiedenen Mit-
gliedern der Pfarrgemeinderäte und des Kirchenverwaltungsrates wurden
von Kardinal Lehmann unterzeichnete Dankesurkunden überreicht. An ein
anderes Ereignis erinnerte Daniela Jensen : „10 Jahre Pfarrer Dmytruk in
Homberg“ und dirigierte ihm zu Ehren den Kanon „Viel Glück und Segen auf
all deinen Wegen“, von der Gemeinde kräftig mitgesungen. Pfarrer Dmy-
truk hat vieles auf den Weg gebracht, Akzente gesetzt und Impulse gege-
ben in diesen Jahren. Seine Schwerpunkte waren die Umgestaltung der
Kirche St. Matthias und die Errichtung der Großpfarrei St. Christophorus.
Mit dem Hymnus „Großer Gott wir loben dich“ ging der feierliche Gottes-
dienst zu Ende. Die Gruppe „Adonai“ unter der Leitung von Daniela Jensen
sorgte für die musikalische Umrahmung. Kaplan Leja spendete jedem Ge-
meindemitglied durch Handauflegung den ganz persönlichen Primizsegen.
Zum Schluss gab es noch einen Sektempfang draußen unter freiem Som-
merhimmel.

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Freitag, 24.08.12
Dekanatskonfitag in Ober-Ofleiden von 16.00 Uhr bis
21.30 Uhr
Der Bus fährt wie folgt ab in Burg-Gemünden um 15.35
Uhr an der Bushaltestelle Schloßberg, in Nieder-Gemün-
den um 15.40 Uhr an der Bushaltestelle Kreuzung.
Wir bitten um Abholung der Kinder um 21.30 Uhr durch
die Eltern. Bitte Fahrgemeinschaften bilden.

Montag, 27.08.12
19.00 Uhr „Singkreis“ im Gemeinderaum in der Wanngasse 9 in Burg-

Gemünden

Kirchengemeinden
Ober- Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden, Haarhausen

Freitag, 24. August
16.00 Uhr Dekanatskonfi-Tag in Ober-Ofleiden
Samstag, 25. August
15.00 Uhr Kindergottesdienst in Nieder-Ofleiden im alten DGH
Sonntag, 26. August
10.00 Uhr Open-Air Gottesdienst zum Brunnenfest in Ober-Ofleiden
Mittwoch, 29. August
14.30 Uhr Kindergarten-Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaubs in dieser Woche nur Mittwoch nachmit-
tag besetzt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des
Förderverein der Kirche St. Martin

Erinnerung für alle Mitglieder und interessierten Bürger an die Einladung
zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins zur Erhaltung der Kirche
St. Matin in Ober Ofleiden e.V. am So., den 26.08.2012. Die Versamm-
lung beginnt um 11:00 Uhr im Anschluss an den sonntäglichen Gottes-
dienst (Gottesdienstbeginn: 10:00 Uhr).
Wir werden nach dem Gottesdienst eine kurze Pause einlegen, so dass
selbstverständlich auch alle willkommen sind, die nicht am Gottesdienst
teilnehmen konnten.
Über eine rege Teilnahme, auch als Zeichen der Unterstützung unserer
Vereinsarbeit, würde sich der Förderverein sehr freuen.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste undTermine in der Kirche

„St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 22.08. Maria Königin
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 26.08. 21. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der Krypta
Einladung zum Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am Sonntag, den 26. August fei-
ern wir um 10.30 Uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst in der
Krypta der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr
herzlich eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsammit euch aus der Bibel zu
hören, zu singen, zu beten und zu basteln.

Gottesdienste undTermine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 26.08. 21. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Gottesdienste undTermine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 25.08. Hl. Ludwig, hl. Josef v. Calasanz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der
E-Mail-Adresse info@pfarrgruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 347,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr.
(0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de
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Freitag 24.08.
ab 21 :00 Uhr Rock am Berg mit Erik und Lars

im Festzeit

Samstag 25.08.
ab 20:00 Uhr Oldieabend mit „Happy Mike“

im Festzeit

Sonntag 26.08.
um 10:00 Uhr Festgottesdienst in der Stiftskirche
ab 13:30 Uhr Platzkonzert auf dem Marktplatz mit

der Musikkapelle der Kolpingfamilie
Amöneburg

ab 15:00 Uhr Familiennachmittag im Festzeit mit
der Musikkapelle der Kolpingfamilie
Amöneburg

Montag 27.08.
um 09:00 Uhr Requiem in der Stiftskirche
ab 11:00 Uhr Traditioneller musikalischer Früh-

schoppen mit dem Ohmtalexpress
im Festzeit

Festzelt auf dem Festplatz hinter der
Schlossruine

Veranstalter Vereinsgemeinschaft Amöneburg
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Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von
Bauschuttkleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie
(ehem. Basaltwerk Nickel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
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Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den
Abfallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Astschnitt
(ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen, unver-
mischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Gleicher-
maßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie
Wurzelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt sind
von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewiesen!
Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompostie-
rungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-Pä-
dagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. -
Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr
im Kindergarten Amöneburg (Steinweg 38)

• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr
im Kindergarten Roßdorf (Auf der Boine 2)

• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr
im Kindergarten Mardorf (Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Das Amöneburger Museum ist jährlich vom 15. April bis 15. November an
jedem ersten und dritten Sonntag des Monats für den allgemeinen Be-
suchsverkehr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)

Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereit hält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36
(Herr Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Sprechstunde der Verwaltung entfällt
im Stadtteil Rüdigheim

Am Montag, den 27. August 2012, findet keine Sprechstunde der Stadt-
verwaltung Amöneburg im Stadtteil Rüdigheim statt.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Müllabfuhrtermine
Gelber Sack

Der Gelbe Sack wird am Freitag, den 24.08.2012 in Erfurtshausen abge-
fahren.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter
(kein Sperrmüll)

Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, Te-
lefon: 06421-873330, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Dienstag
28.08.2012

Restmüll
wird am Donnerstag, 30.08.2012 in Amöneburg und Rüdigheim abgefah-
ren und am Freitag, den 31.08.2012 in Mardorf, Erfurtshausen und Roß-
dorf abgefahren.

Öffentliche Ausschreibung
der Stadt Amöneburg

Der Magistrat der Stadt Amöneburg,
Am Markt 1, 35287 Amöneburg schreibt auf Grundlage der VOB nach-
stehende Tief- und Straßenbaumaßnahme gemäß VOB Teil A öffentlich
aus. Gemäß Leistungsverzeichnis sind u.a. folgende Arbeiten durchzu-
führen:

ST Roßdorf, Ausbau der Waldstraße, 2. BA
Straßenausbau

ca. 1700 m2 Straßenausbau in Asphaltbauweise, ca. 570 m Rinne aus
Gossensteinen (30 cm breit), sowie ca. 570,00 m Rundbordsteine liefern
und einbauen bzw. verlegen, einschl. der Erdarbeiten und dem Unterbau
in der erforderlichen Stärke / ca. 12 Stück Straßeneinläufe liefern, verset-
zen und anschließen, einschl. der Erdarbeiten und dem Rohranschluss,
sowie der erforderlichen Straßenmarkierung liefern und herstellen.
ca. 1020 m2 Gehwegausbau in Pflasterbauweise, ca. 20 m2 Pflanzflä-
chen mit Einfassungen aus Randsteinen 8/30 cm, ca. 150 m Tiefbord-
steine 8/30 cm liefern und verlegen bzw. versetzen, einschl. der
Erdarbeiten und dem Unterbau in der erforderlichen Stärke.

Planung / Bauüberwachung
Planungsgesellschaft KOLMER & FISCHER,
Robert-Bosch-Straße 17 35440 Linden
Tel.: 06403 / 69 471-0 Fax: 06403 / 69 471-830

Anforderung der Vergabeunterlagen:
Die Anforderungen bitte schriftlich beim o.g. Büro bis 27.08.2012 einrei-
chen. Die Angebotsvordrucke (2-fach) können gegen Entrichtung der
Selbstkostengebühr in Höhe von: 35,00 €, einschl. Diskette 3,5“ (DA 83)
beim Planungsbüro abgeholt bzw. per Verrechnungsscheck angefordert
werden. Versand der Unterlagen ab dem 27.08.2012.

Die Angebotsunterlagen sind zu richten an:

Magistrat der Stadt Amöneburg Am Markt 1 35287 Amöneburg
Eröffnungstermin: Dienstag, den 11.09.2012 / 11.00 Uhr
Eröffnungsort: Magistrat der Stadt Amöneburg, Am Markt 1,

35287 Amöneburg
Zuschlagsfrist: 09.10.2012
Baubeginn: Sofort nach Auftragserteilung, in Absprache mit

dem AG, 39. KW!
Ausführungszeit: Fertigstellung der Baumaßnahme innerhalb von

12 Wochen !
Amöneburg, den 18.08.2012

Magistrat der Stadt Amöneburg
gez. Richter-Plettenberg, Bürgermeister
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Bürgerinformationsveranstaltung

zur Windkraftplanung

Am Donnerstag den 23. August 2012 findet in der Mehrzweckhalle
Roßdorf die vielfach angekündigte Bürgerinformationsveranstaltung zum
Windkraftprojekt statt.

Beginn ist um20.00 Uhr.
Die im Vorfeld eingegangen Fragen sind im Internet auf der Homepage der Stadt
Amöneburg (www.amoeneburg.de) unter der Rubrik Energie mit Antworten
veröffentlicht worden.

Für die Veranstaltung ist folgender Ablauf vorgesehen:

Begrüßung und Einführung in das Thema

Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg, Stadt Amöneburg

Fragerunde 1

Projektvorstellung

Sven Kunze, Firma JUWI

Fragerunde 2

Erfahrungen mit Windkraft aus kommunaler Sicht

Karl Heinz Greb, Vorstand der Energie- und Servicebetrieb Wörrstadt (Anstalt
des öffentlichen Rechts)

Fachreferent zu den Themen:

1. kommunale Beteiligung Windpark, evtl. mit einer Energiegenossenschaft für
Bürgerbeteiligung

2. Regionale Wertschöpfung + Gewerbesteuereinnahmen

3. eigene Erfahrung mit Windparkplanung

Fragerunde 3 und Schlussfragerunde

Zusammenfassung und Abschluss

(Moderation: Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg)
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Schon gewusst? - Seit 2005 besteht in Hessen eine grundsätzliche
Rauchmelderpflicht

bis Ende 2014 müssen auch Bestandsbauten nachgerüstet sein

Fakten, die nachdenklich machen.
Jedes Jahr werden in Deutschland
rund 5000 Menschen durch die
Folgen eines Wohnungsbrandes
schwer verletzt. Davon sterben ca.
500 Personen an Rauchvergiftung.
Denn bereits einige wenige
Atemzüge mit giftigen Rauchgasen
können schon tödlich sein.

Dies ist besonders in der Nacht fatal,
denn im Schlaf funktioniert unser
Geruchssinn
nicht. So ersticken rund 2/3 aller Brandopfer. Dies war Grund genug für die Gesetzgeber
von neun Bundesländern den Einbau von Rauchwarnmeldern in Schlafräumen,
Kinderzimmern und in Fluren, die im Notfall als Rettungswege genutzt werden,
vorzuschreiben.

Rauchmelderpflicht Hessen kurz und knapp
besteht seit 24. Juni 2005
für alle Wohnungen mit einer Übergangsfrist für Bestandsbauten bis 31.12.2014
mindestens je 1 Rauchmelder für Kinderzimmer, Schlafzimmer und Flure, die als

Fluchtweg dienen
gesetzliche Regelung in der Hessischen Bauordnung, dort § 13

Die Rauchmelderpflicht in Hessen im Detail
Das Land Hessen führte die Rauchmelderpflicht am 24. Juni 2005 ein. Anfangs galt diese nur
für Neubauten, wurde jedoch im Jahr 2011 erweitert. Bis zum 31.12.2014 müssen alle
Wohnungen mit Rauchmeldern nachgerüstet werden.

Diese Wohnungen betrifft die Rauchmelderpflicht Hessen:
alle Neubauten und alle Umbauten seit Juni 2005
alle Bestandswohnungen (Wohnungen, die bereits vor Juni 2005 bestanden haben)

müssen bis zum 31.12.2014 mit Rauchmeldern nachgerüstet werden.

Soviele Rauchmelder müssen in jeder Wohnung angebracht werden:
Gemäß § 13 Absatz 5 (HBO) der Hessischen Bauordnung muss in jedem Schlafzimmer,

jedem Kinderzimmer und jedem Flur, der als Rettungsweg aus Aufenthaltsräumen dient,
mindestens ein Rauchmelder angebracht werden. In einer Wohnung mit einem Schlafzimmer,
einem Kinderzimmer und einem Flur, von dem beide Räume abgehen, sind also 3
Rauchmelder nötig.

Wer ist für den Einbau zuständig?
In der Hessischen Bauordnung ist nicht eindeutig geregelt, wer für den Einbau und die

Wartung der Rauchmelder gemäß Rauchmelderpflicht Hessen zuständig ist. Zuständig ist wer
die jeweilige Wohnung nutzt, es sei denn der Eigentümer hat die Verpflichtung übernommen.
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Mit HR4 ab dem Amöneburger Marktplatz
auf dem Jakobsweg pilgern

HR-Redakteur Klaus Pradella lädt zu dreitägiger Wandertour
auf dem Jakobsweg ein. Start ist am Freitag den 24. August
2012 um 9 Uhr auf dem Amöneburger Marktplatz.
Amöneburg liegt nicht nur am Elisabethpfad II nach
Thüringen, sondern dieser Weg ist in umgekehrter Richtung gleichzeitig Teil des
internationalen Pilgerweges Jakobsweg, der bis in das spanische Santiago de
Compostela führt. Auf den Spuren dieses heiligen lädt der Hessische Rundfunk zu
einer dreitägigen Tour ein. Anmeldungen sind noch kurzfristig möglich.

Seit dem 11. Jahrhundert pilgern Menschen auf dem Jakobsweg durch ganz Europa nach
Santiago de Compostela in Galicien. Ein Teil der Route führt auch durch Mittelhessen.
Von Freitag, 24., bis Sonntag, 26. August, wird hr4-Redakteur Klaus Pradella mit hr4-
Hörern die Strecke von Amöneburg im Landkreis Marburg-Biedenkopf bis nach
Dietzhölztal-Ewersbach im Lahn-Dill-Kreis erwandern. Was die hr4-Pilgergruppe erlebt,
wird er täglich mehrmals live im Hessenradio hr4 berichten.

Für die rund 60 Kilometer lange Strecke sucht Klaus Pradella Mitwanderer. Ganz dem
Pilgergedanken folgend werden die Wanderer kostenlose Übernachtungsangebote in
Gemeindehäusern nutzen. Interessenten, die mitwandern wollen, müssen daher Isomatten
und Schlafsäcke mitbringen. Bei Bedarf können Adressen von Pensionen vermittelt
werden. Größere Gepäckstücke transportiert ein Begleitfahrzeug. Für die Verpflegung ist
jeder selbst verantwortlich.

Die hr4-Pilgertour startet am 24. August um 9 Uhr in Amöneburg. Nach einer Besichtigung
der St. Johannes-Kirche und des Marktplatzes geht es über Feldwege nach Marburg.
Unterwegs stattet die Gruppe unter anderem der Jakobuskirche in Kleinseelheim und dem
Elisabethbrunnen in Schröck einen Besuch ab. In Marburg schließt eine Besichtigung der
Elisabethkirche die erste, rund 20 Kilometer lange Etappe ab. Am nächsten Tag geht es
von der Elisabethkirche über Dilschhausen - mit seiner im 13. Jahrhundert erbauten
romanischen Kapelle aus Bruchsteinmauerwerk - nach Holzhausen am Hünstein.
Sehenswert ist dort besonders eine Ringwallanlage auf dem 504 Meter hohen Hünstein.
Die Schlussetappe am 26. August führt nach einem Pilgersegen von Holzhausen nach
Dietzhölztal-Ewersbach zur Magarethenkirche mit ihrer Sandsteinkanzel. Zuvor streift die
hr4-Pilgergruppe unter anderem Steffenberg-Oberhörlen. Von dort entstammt die alte
Fachwerkkirche, die heute im Hessenpark steht.

Treffpunkt für Tagesteilnehmer ist jeweils um 9 Uhr:
24. August in Amöneburg am Markt vor dem Rathaus
25. August in Marburg vor der Elisabethkirche
26. August in Holzhausen am Hünstein vor dem Bürgerhaus
Anmeldung und weitere Informationen unter www.hr4.de oder im hr4-Studio Gießen,
Telefon 0641 / 4990610, E-Mail: Studio-Giessen@hr.de.
Rückfragen an: Steffen Walther, hr-Pressestelle, Telefon: 0561-3104 447,
steffen.walther@hr.de
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Fundsachen 2012
Herrenuhr, Stadtteil Rüdigheim
Mountenbike, Radweg Schweinsberg-Rüdigheim
Ring, Stadtteil Amöneburg
Schirm, gefunden im Bus anlässlich der Halbtagsfahrt der Senioren nach
Alsfeld
Schlüssel mit Anhänger Schutzengel, Fußweg nach Mardorf
Drei kleine Schlüssel am Ring, Parkplatz hinter dem Rathaus Amöneburg
Jacke (Gr. 152), nach Kulturspektakel Amöneburg
Kinderschirm, nach Kulturspektakel Amöneburg
Schlüsselbund mit Anhänger „Teufel“und Fotoanhänger, Kindergarten
Roßdorf
Mädchenfahrrad, Stadtteil Mardorf
Des Weiteren werden noch diverse Fundgegenstände aus dem Jahr 2011
aufbewahrt.
Die Fundgegenstände können während der Öffnungszeiten der Stadtver-
waltung Amöneburg eingesehen werden. Setzen Sie sich bitte mit Frau
Damm, Tel. 06422/929524, in Verbindung.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Montag, 10. September 2012 von
12.30 bis 14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezei-
ten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Durchführung der Abgaswegüberprüfung
und/ oder Immissionssehutzmessung

an den überprüfungspflichtigen
Gas- und Ölfeuerungsanlagen im Stadtteil

Amöneburg-Erfurtshausen
Der Bezirksschornsteinfegermeister Michael Bock; Dahlienstr.20; 35260
Stadtallendorf-Schweinsberg Tel. 06429 / 921794 teilt mit, dass ab dem
18.09.2012 in Amöneburg-Erfurtshausen die jährlichen Messungen an den
messpflichtigen Feuerungsanlagen nach dem Bundesimmissionsschutz-
gesetz und die Abgaswegüberprüfungen durchgeführt werden. Es emp-
fiehlt sich, die Anlage vorher warten und reinigen zu lassen. Außerdem
wird in diesem Jahr die Feuerstättenschau durchgeführt. Ich bitte Sie, mir
Zugang zu den entsprechenden Räumlichkeiten Ihrer Liegenschaft zu ver-
schaffen.

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Ankündigung
einer Vollauflage des Ohmtalboten

Die Ausgabe des Ohmtalboten in der 37. Kalenderwoche am 12.
September 2012 erscheint im Stadtgebiet Amöneburg als Vollauf-
lage. Das heißt, dass diese spezielle Ausgabe kostenlos an alle
Haushalte verteilt wird. Dies ist eine gute Gelegenheit für Vereine
und Verbände Mitteilungen und Ankündigungen aus Ihrem Bereich
kostenlos einer breiten Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. Nut-
zen Sie diese Möglichkeit in Ihrer BÜRGERZEITUNG!
Es gilt der normale Redaktionsschluss! Es wird in diesem Zusam-
menhang auch darauf hingewiesen, dass es nach wie vor die Mög-
lichkeit gibt als Online-Redakteur für seinen Verein Beiträge zu
verfassen, und über das Internet direkt an den Verlag Linus Wittich
zu senden. Einige Vereine machen hiervon schon Gebrauch.

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Arbeitskreis Dorfgeschichte plant
Ausstellung zu

Maßen und Gewichten an der alten Viehwaage
in Mardorf

Mitglieder des Mardorfer Arbeitskreises Dorfgeschichte planen eine Aus-
stellung im Umfeld der alten Viehwaage in der Neuen Gasse.
Dabei wird es um die Darstellung von Maßen ( Längen-, Frucht- und Hohl-
maße ), Gewichten und anderen Mengeneinheiten gehen, die früher in
Mardorf gebräuchlich waren.
Gemessen und gewogen wurde früher im Bereich der Land- , Wald- und
Holzwirtschaft, im Haushalt, in der Gaststätte und im Lebensmittelhandel.
Interessant werden neben der Darstellung und den Bezeichnungen auch
die Messeinheiten sein, die sich von denen in der heutigen Zeit unter-
scheiden.
Zur Präsentation von Hohlmaßen werden noch eine Meste, ein Sefter und
ein Mäßchen gesucht. Wer könnte eine Elle, eine Haspel, eine alte Sichel,
eine alte Fruchtschaufel oder eine geflochtene Fruchtwanne zur Verfü-
gung stellen?
Gesucht werden auch alte Waagen oder andere Messbehälter, die im
Haushalt
oder beim Verkauf von Lebensmitteln verwandt wurden.
Wer kann passende Gegenstände für die Ausstellung oder zumindest für
eine Fotografie zur Verfügung stellen?
Bitte melden bei:
Bernhard Dörr, Tel. 81000,
Hildegard Kräling, Tel. 405
Dagmar Stabenow-Kräuter, Tel. 7038

Hinweis zumVeranstaltungskalender der
Stadt Amöneburg

Die Stadt Amöneburg führt seit Jahren einen Veranstaltungskalender, der
auch im Internet veröffentlicht wird. Seitdem die Stadt eine neue Internet-
seite hat besteht die Möglichkeit selbst Veranstaltungen dort einzutragen,
auch um dazu beizutragen, dass im Internet immer ein aktueller und at-
traktiver Kalender zur Verfügung steht. Selbst erfasste Einträge können
auch im Nachhinein mit Passwort bearbeitet und geändert werden. Die
Beiträge im Veranstaltungskalender können attraktiv mit Bildern und Do-
kumenten sowie Hinweis auf externe Informationsquellen (Links) aufge-
wertet werden. Außerdem gibt es interessante Zusatzfunktionen, zum
Beispiel kann man den Eintrag per E-Mail an Freunde weitersenden und
sie zur Veranstaltung einladen.
Alle Termine, die in diesem Veranstaltungskalender eingetragen sind er-
scheinen automatisch auch am Anfang des Ohmtalboten bei den Veran-
staltungen der jeweiligen Woche im Stadtgebiet Amöneburg.
Die Stadtverwaltung hat sich in der Übergangszeit nach Kräften darum
bemüht den Veranstaltungskalender zu aktualisieren, selbst dann wenn
Sie nur indirekt Kenntnis von Änderungen oder neuen Veranstaltungen
erhalten hat.
Zukünftig aber sollen die Eintragungen mehr und mehr von den Ver-
anstaltern selbst vorgenommen und verwaltet werden. Es wird um
Beachtung gebeten! Die Stadtverwaltung übernimmt keine Verantwor-
tung dafür, dass Einträge fehlen, nicht gelöscht oder verändert sind.
Bitte nutzen Sie den Veranstaltungskalender mit all seinen Funktio-
nalitäten!

Grabeinfassungen auf allen Friedhöfen
werden hergestellt
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Unser Bild zeigt den Roßdorfer Friedhof, auf dem kürzlich insgesamt drei
Grabreihen mit Einfassungen versehen worden sind. Wie hier werden der-
zeit auf allen Friedhöfen entsprechende Arbeiten vorgenommen, die vorab
durch Aushang auf dem jeweiligen Friedhof angekündigt werden, damit
die Grabbnutzungsberechtigten sich hierauf einstellen können. Auf den
einzelnen Friedhöfen unterscheidet sich nicht nur die Oberfläche der Ein-
fassungen sondern auch der jeweilige Unterbau. Der Magistrat hat hier
nach fachlicher Einschätzung durch Beschluss den jeweiligen Ausbau
festgelegt.
Derzeit arbeitet eine Garten- und Landschaftsbaufirma aus dem Landkreis
Gießen den Auftrag ab und wurde in Roßdorf für gute Arbeit auf dem
Friedhof gelobt. Eingefasst werden ausschließlich solche Grabreihen, die
in Gänze mindestens bereits zwei Jahre Liegezeit hinter sich haben, da die
Setzungen im Erdreich in der ersten Zeit am größten sind. Hiervon aus-
genommen sind jedoch Urnengrabreihen. Hier wurde jetzt ein Beschluss
der Stadtverordneten umgesetzt, der vorsieht Urnengrabreihen, die auf
allen Friedhöfen zwischenzeitlich existieren vorab einzufassen.
Dies aus mehreren Gründen: zum einen gibt es hier weniger Setzungen,
weil in das eingefasste Grab beerdigt werden und kann und zum ande-
ren, um zu zeigen, dass die Bestattung in einem Urnengrabfeld durchaus
ansprechend ist und die Grabstelle sehr würdig aussehen kann. In den
Großstädten werden in Hessen aktuell schon mehr als die Hälfte der Be-
stattungen in Form von Urnenbestattungen vorgenommen. Auch im Stadt-
gebiet Amöneburg scheint der Bedarf hierfür allmählich zu steigen.
Derzeit ist die Firma aus Gießen auf dem Friedhof in Erfurtshausen tätig.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die einzelnen Friedhöfe nachei-
nander abgearbeitet werden müssen.
Bei Fragen wenden Sie sich an Herrn Marius Tatzel von der Fried-
hofsverwaltung in der Stadtverwaltung Amöneburg.

Ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen und
Betreuer, Bevollmächtigte und Interessierte
schließen Schulungsreihe 2012 erfolgreich ab

Am 30.05.2012 überreichte Christian Somogyi, Bürgermeister von Stadt-
allendorf, die Abschlusszertifikate an die Teilnehmer/innen der Schulung
2012, bedankte sich für ihr hervorragendes ehrenamtliches Engagement
und wünscht viel Kraft für die bevorstehenden Aufgaben.
Es konnten 20 Zertifikate überreicht werden. Insgesamt besuchten 33 Bür-
gerinnen und Bürger die Schulungsreihe. Unter Ihnen auch Frau Chris-
tine Kewald-Stapf und Martin Stapf (dritte von links, sitzend sowie
dahinter) aus Amöneburg, die auch für die Stadt Amöneburg ehrenamtlich
als Wohnberater tätig sind.
Rechtliche Betreuung erfordert ein hohes Maß an persönlichem Einsatz
und sozialer Kompetenz. Sozialrechtliche, medizinische und psychoso-
ziale Kenntnisse sind zur gezielten Einzelfallhilfe wichtig.

An sieben aufeinanderfolgenden Abenden vermittelt die Schulungsreihe
dafür Basisqualifikationen. Sie findet zweimal jährlich in Kooperation mit
dem Landkreis Marburg-Biedenkopf statt. Ehrenamtlichen Betreuerinnen
und Betreuern sowie Bevollmächtigten steht bei Fragen rund um die recht-
liche Betreuung die Beratung durch den Marburger Verein für Selbstbe-
stimmung und Betreuung e. V. zur Verfügung.
Haben Sie auch Interesse daran ehrenamtlicher Betreuer zu werden,
wenden Sie sich am besten an den: Marburger Verein für Selbstbe-
stimmung und Betreuung e.V. (S.u.B.) im Betreuungszentrum BiP,
Am Grün 16, 35037 Marburg www.infosub-mr.de
Tel.: 06421 166465-0

Autofreier Sonntag 2012
am 16. September 2012 von 9 bis 18 Uhr

Angebot für zusätzliche Stände im
4Gewerbegebiet in Roßdorf

Am 16. September 2012 ist es wieder soweit und alle nichtmotori-
sierten Fahrzeuge haben von 9 bis 18.00 Uhr auf der 25 Kilometer
langen Strecke Vorfahrt, wenn es wieder heißt Autofreier Sonntag
von der Brücker Mühle bis nach Fronhausen.
Zusätzlich zu den bereits geplanten Aktionen besteht das Angebot im Ge-
werbegebiet Roßdorf Aktionen anzubieten. Dieses Angebot richtet sich
insbesondere an gewerbliche Unternehmen aus der Region. Sie erhalten
die Möglichkeit Ihren Betrieb sowie Ihre Produkte und Dienstleistungen
attraktiv anzubieten.
Eine Standgebühr wird nicht erhoben!
Wenn Sie Interesse haben melden Sie sich umgehend im Rathaus
der Stadt Amöneburg, bei Herrn Marius Tatzel. Sie erreichen Ihn
unter: 06422-929516 der m.tatzel@amoeneburg.de .

10 Jahre Qualifizierungsprogramm
für Freiwillige

neues Programm für 2012/02 erschienen

Doodle-didei - nützliche Online-Dienste für die Ver-
einsarbeit und viele weitere interessante Kurse bietet
wieder das neue Qualifizierungsprogramm für Freiwil-
lige, das gerade erschienen ist.
Seit nunmehr 10 Jahre fördert das Hessische Sozialministerium Qualifi-
zierungsmaßnahmen für bürgerschaftliches Engagement. In den vergan-
genen 10 Jahren haben aus unserer Region mehr als 3.500 Freiwillige die
Fortbildungsangebote im Rahmen dieses Programms wahrgenommen.
Die Zahl verdeutlicht, dass es einen großen Bedarf an Qualifizierung im
ehrenamtlichen Bereich gibt. Die Rückmeldungen von Freiwilligen spie-
geln uns regelmäßig wider, dass es eine wichtige Form der Anerkennung
ihrer Arbeit ist.
Weitere Kurse des neuen Programms sind:
Fundraising, Hilfe ein Grußwort!, Alexander-Technik, Word für Senioren im
Ehrenamt, Öffentlichkeitsarbeit, Rhetorik für Frauen, Gewaltfreie Kom-
munikation, Gelassenheit gewinnt! und vieles mehr.
Das Programm kann bei der Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf an-
gefordert, Tel: 06421/ 270516, oder auf der homepage der Freiwilligen-
agentur abgerufen werden: www.freiwilligenagentur-marburg.de

Abfuhr der „Gelben Säcke“
Die Stadtverwaltung erreichen immer wieder Beschwerden über nicht ab-
geholte „Gelbe Säcke“.
Dies möchten wir erneut zum Anlass nehmen und darauf hinweisen, dass
der „Gelbe Sack“ als Sammelsystem keine Einrichtung der Stadt oder des
Landkreises ist, sondern des Unternehmens Duales System Deutschland
(DSD).
Das DSD organisiert die Rücknahme und Verwertung von Verkaufsver-
packungen und beauftragt auch die Firmen, die die „Gelben Säcke“ ab-
holen.
In der Stadt Amöneburg ist dafür die Fa. SITA zuständig.
Bei allen Fragen, die mit dem „Gelben Sack“ zu tun haben und bei Be-
schwerden (insbesondere bei nicht abgeholten Säcken) wenden Sie sich
bitte an die kostenlose Servicenummer der Fa. SITA, Tel. : 0800 1889966.
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Erschließung des Baugebietes Am Kleinen Born in
Rekordzeit abgeschlossen
Besichtigen Sie attraktive Grundstücke beim Tag des offenen
Baugebiets am 02. September 2012 ab 11.30 Uhr

Die Fa. Geissler Infra GmbH aus Kirchhain hat den größten Teil des Baugebiets AM
KLEINEN BORN am sonnigen Südhang von Amöneburg in Rekordzeit erschlossen.
Der Verkauf der Grundstücke hat begonnen. Der Erschließungsträger möchte in
Kooperation mit der Stadt diesen Anlass nutzen, um im Rahmen eines Tages des
offenen Baugebiets mit Infos und Attraktionen für Bauherren und Familien mit
Kindern, auf die Attraktivität dieses Gebietes hinzuweisen. Nutzen Sie diesen
schönen Event für Ihren Sonntagausflug – auch dann wenn Sie schon gebaut haben
– es lohnt sich! Eine Hüpfburg für Kinder, ein Segway-Parcours, Kaffee und
Kuchenverkauf zu Gunsten des Kirchenchors Amöneburg sowie eine
Gewerbeausstellung rund um das Thema Bauen und Wohnen wird sie sicherlich
interessieren.
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Breitbandinitiative Marburg-Biedenkopf

Für schnelles Internet in jedem Ortsteil
im Landkreis Marburg-Biedenkopf

Liebe Bürgerinnen und Bürger in der Stadt Amöneburg!

Der Landkreis Marburg-Biedenkopf und die Städte und Gemein-
den im Landkreis Marburg-Biedenkopf haben sich zusammenge-
schlossen, um den Landkreis flächendeckend mit schnellem In-
ternet zu versorgen.

Nur mit schnellem Internet können unser
Landkreis und seine Kommunen sowie deren
Ortsteile im Ländlichen Raum ein attraktiver

Wohn und Lebensort bleiben. Gerade für unsere Wirtschaft, das
Handwerk und das Gewerbe sowie die Dienstleister ist ein
schneller Internetzugang überlebenswichtig. Zurzeit haben wir in
einigen Ortsteilen nur Übertragungsraten von 0,5–2 Mbit/s. Wir
wollen erreichen, dass in 3–5 Jahren in allen Ortsteilen bis zu 50
Mbit/s möglich werden.

Wir wenden uns heute gemeinsam an Sie, weil wir den Bedarf für schnelles Internet
im Landkreis abfragen müssen, wenn der Landkreis und die Städte und Gemeinden
Geld in das Projekt investieren wollen. Nur wenn uns eine ausreichende Anzahl der
Menschen im Landkreis betätigen, dass sie einen Bedarf von mindestens 25–50
Mbit/s in den nächsten Jahren haben werden, dürfen wir in den Breitbandausbau im
Sinne der öffentlichen Daseinsvorsorge investieren.

Daher unsere herzliche Bitte:

Beteiligen Sie sich an der Umfrage auf der Rückseite dieses Schreibens.
Sprechen Sie auch Ihre Freunde und Bekannte auf die Umfrage an.
Sie können den Fragebogen auch Online unter www.breitband-marburg-
biedenkopf.de ausfüllen. Sie brauchen sicher nicht mehr als 2 Minuten dazu.

So helfen Sie mit, den Landkreis und unsere Stadt Amöneburg zukunftsfähig
zu machen.

Robert Fischbach, Landrat Michael Richter-Plettenberg, Bürgermeister
Landkreis Marburg-Biedenkopf Stadt Amöneburg

Bitte den ausgefüllten umseitigen Fragebogen spätestens bis zum 31.10.2012 an die Stadt Amöne-
burg, Am Markt 1, 35287 Amöneburg senden oder dort abgeben. Oder per E-Mail an breit-
band@amoeneburg.de oder Fax 06422-029522.
Der Fragebogen kann auch online unter www.breitband-marburg-biedenkopf.de ausgefüllt werden.

V.i.S.d.P. Landkreis Marburg-Biedenkopf, Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg
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Bedarfserhebung – Fragebogen
Breitbandinitiative Marburg-Biedenkopf

Name*: ______________________________ Vorname*:__________________________

Straße*: __________Nr:*__, PLZ*:______ Ort:* ________________ Ortsteil: ____________

E-Mail : _________________________________

Privatperson Gewerbebetrieb * = Angabe erforderlich

1. Welche Internetanbindung nutzen Sie zuhause?

Keine Telefonmodem DSL/Breitband
Funklösung (UMTS/LTE/ Stadtwerke Marburg) Koaxialkabel,(Unitymedia)

2. Sind Sie mit der Geschwindigkeit (Übertragungsrate) Ihrer bestehenden Internetver-
bindung zufrieden?

Ja Nein, sie ist zu langsam.

3. Haben Sie bzw. Ihre Familie oder Ihr Betrieb jetzt oder in den nächsten Jah-
ren einen Bedarf nach einer schnelleren Internetverbindung (25–50 Mbit/s)?
(bitte diese Frage auf jeden Fall beantworten)

Ja Nein

4. Was möchten Sie jetzt oder in den nächsten Jahren über Internet nutzen?
(Die folgenden Anwendungen sind erst ab einer Übertragungsrate von 25 Mbit/s wirklich schnell und
ohne Einschränkungen nutzbar)
Private Nutzung

Schnelles Hoch- und Runterladen von Fotos, Videos, Musik und anderen Dateien z.B.
für Facebook und andere soziale Netzwerke
Schnelles Herunterladen von (HD) Filmen und (HD) Videos
Schnelles Versenden und Empfangen von E-Mails mit großen Anhängen
Virtuelle Spiele übers Internet
Youtube/Clipfish, Mediatheken und Internetangebote der Fernsehsender
Störungsfreie Videotelefonie (z.B. Skype)
Smart TV (Fernsehen mit Internetanschluss, Filme in Echtzeit und HD Qualität)

Gewerbliche Nutzung
Hochwertige Videokonferenzen
Cloud Computing
Geoinformationssysteme, Onlineanwendungen
Austausch großer Datenmengen
Direkte Glasfaserleitung in den Gewerbebetrieb gewünscht (>= 100 Mbit/s)

Datenschutz / Einwilligung: Ihre angegebenen Daten werden von uns ausschließlich für die Zwecke der Netzplanung sowie
für die Beantragung einer öffentlichen Förderung bzw. zur Prüfung öffentlicher Förderungsmöglichkeiten verwendet und in
diesem Zusammenhang anonymisiert an potentielle Breitbandanbieter, beteiligte Behörden sowie sonstige zuständige Stellen
weitergegeben. Eine Weitergabe Ihrer Daten an andere Stellen bzw. Unternehmen, die im Rahmen der genannten Zwecke nicht
tätig sind, erfolgt nicht. Mit dieser Datenerhebung und -auswertung bin ich einverstanden:

ja

Datum: _______________ Unterschrift: ___________________________________

Bitte den ausgefüllten umseitigen Fragebogen spätestens bis zum 31.10.2012 an die Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287
Amöneburg senden oder dort abgeben. Oder per E-Mail an breitband@amoeneburg.de oder Fax 06422-929522.
Der Fragebogen kann auch online unter www.breitband-marburg-biedenkopf.de ausgefüllt werden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Breitbandkoordinator des Landkreises Marburg-Biedenkopf, Dr. Hüttemann, Tel.
06421-4051225, E-Mail: HuettemannF@marburg-biedenkopf.de
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Brücker - Verein: Amöneburg Tel. 06422.850864 (www.brueckermuehle.de)

das sind drei Marburger Musikerinnen: Ellen Wieting (Gesang), Barbara Krzensk (Piano) und

Bettina Maier (Sax). Alle drei blicken auf eine Reihe musikalischer Erfahrungen aus verschiedenen

Formationen unterschiedlicher Stilrichtungen zurück. Diese vereinen sie heute mit Jazzabel zu

einem sehr stimmigen und bunten, vorwiegend jazzigen Mix mit "Piano-Bar-Flair". Das Repertoire

umfasst Jazz-Songs von Billie Holiday bis hin zu Katie Melua. Aber auch Klassikern aus Soul und

Pop verleiht das Trio eine ganz besondere Note.

Infos unter www.jazzabel.de

Anmeldung erbeten

Am Friedenstein 6,

35287 Amöneburg

Tel. 06422/850864



TurnusmäßigerWechsel vonWasserzählern
in der Stadt Amöneburg

(Stadtteile Roßdorf, Mardorf und Amöneburg)
Nach den Eichvorschriften ist die Stadt Amöneburg verpflichtet, einge-
baute Wasserzähler in bestimmten Abständen (alle sechs Jahre) gegen
neu geeichte Wasserzähler auszuwechseln.
Die Auswechslung der Wasserzähler, deren Eichzeit abgelaufen sind, wird
von der beauftragten Sanitärfirma Rauch u. Stiel GmbH aus Kirchhain-
Langenstein durchgeführt.
Die Firma Rauch u. Stiel wird mit dieser Maßnahme für die Stadtteile Roß-
dorf, Mardorf und Amöneburg ab der 33. Kalenderwoche beginnen. Kos-
ten für den Zählerwechsel entstehen den Hauseigentümern nicht.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß der geltenden Wasserversor-
gungssatzung den Mitarbeitern der beauftragten Firma Zutritt zu allen in
Betracht kommenden Teilen der Wasserversorgungsanlage zu gewähren
ist.

Sorten und
Pflanzenschutzempfehlungen für den
Herbst 2012
Der Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen und die
Vereine der ehemaligen landwirtschaftlichen
Fachschulabsolventen führen folgende
Vortragsveranstaltungen durch:

Sorten und Pflanzenschutzempfehlungen für den Herbst 2012
Dienstag 8. August 20.00 Uhr, Hüttenberg in den Bürgerstuben
Donnerstag 30. August 20.00 Uhr, Wetter Oberndorf, Bürgerhaus
Dienstag 04. September 19:30 Uhr, Amöneburg-Radenhausen in

der Halle
des Wasser- und Bodenverbandes

Mittwoch 05. September 20.00 Uhr, Gladenbach Friebertshausen,
Grillhütte

Donnerstag 06. September 20.00 Uhr, Fronhausen- Holzhausen, Bür-
gerhaus

Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg

Frau Hannelore Staack, Ritterstraße 10, am 22.08., 75 Jahre

in Mardorf
Herrn Heinrich Rhiel, Raiffeisenstraße 13, am 26.08., 73 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Barbara Wagner, Im Lohfeld 10 a, am 24.08., 73 Jahre
Frau Hedwig Föth, Rosenstraße 1, am 25.08., 75 Jahre
Frau Veronika Preis, Im Wiesengrund 1, am 28.08., 86 Jahre

Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir viel Freude und Zufrie-
denheit, vor allem aber eine gute Gesundheit im neuen Lebensjahr.

80 Jahre alt

wurde Frau
Waltrude Braun,
Kolpingstraße 4.

Die sehr agile
Jubilarin ist hier zu
sehen mit ihren
Enkeln
Luisa und Jakob.
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Wer die Freiheit über denWolken genießen will, hat dazu die Gelegenheit,
denn die Stadt Amöneburg und die Segelflugvereinigung „Blitz“ e.V.

laden alle Seniorinnen und Senioren zum Segelflugnachmittag
am Freitag, 31. August 2012 um 15.00 Uhr
auf das Segelfluggelände Amöneburg ein.

Die Abfahrtszeiten der Busse:
Roßdorf Lindenstraße (Fenster Rhiel) 14.15 Uhr
Roßdorf Am See (Tegut) 14.16 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.20 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 14.25 Uhr
Rüdigheim, Bushaltestelle 14.35 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 14.40 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 14.45 Uhr
Amöneburg, Ritterstraße 14.55 Uhr
Aus organisatorischen Gründen bitten wir bis spätestens 24. August 2012 um ihre Anmeldung bei den Se-
niorenhelferinnen oder bei der Stadtverwaltung Amöneburg, (Zimmer 1) oder auch telefonisch unter
06422/9295-18 oder 28 oder während der Sprechstunden in den Stadtteilen.
Sie sind uns auch willkommen, wenn Sie nicht „in die Luft gehen wollen“.
Der Unkostenbeitrag beträgt 6,00 EUR (Startgeld, Kaffee und Kuchen)

Zeitungsleser wissenMEHR!



93 Jahre alt
wurde Herr Georg Herda, Tiergarten 1.

Erster Stadtrat Bernd Riehl gratulierte in Vertretung von Bürgermeister
Richter-Plettenberg und namens des Magistrats der Stadt Amöneburg den
beiden Jubilaren. Die Glückwünsche des Ortsbeirates Amöneburg über-
mittelte Sefa Elmaci.
Wir wünschen den Jubilaren nochmals alles Liebe und Gute auf ihrem
weiteren Lebensweg.

Frau Hildegard Jacobi aus Roßdorf feiert
ihren stolzen 92. Geburtstag

Bei unverändert guter Laune und einer beneidenswert guter körperlicher
Verfassung feierte Frau Hildegard Jacobi am 16. August ihren stolzen 92.
Geburtstag. Frau Jacobi stammt aus Mardorf und wohnt in der Roßdorfer
Burggartenstraße mit ihrer Tochter und Enkel zusammen. Bereits am Mor-
gen vergoss die alte Dame Tränen der Rührung als ihre beiden Urenkel
noch vor der Schule ihrer allerbesten Uroma ein Geburtstagsständchen
sangen. Frau Jacobi bemerkte in diesem Zusammenhang, dass die Ur-
enkel ja auch schon wieder unheimlich gewachsen seien und zum Teil
schon von oben auf sie herab sehen würden. „Das liegt nicht nur daran,
dass die Kinder so schnell wachsen, sondern, dass wir Alten nach unten
Wachsen - wie der Meerrettich.
Es gratulierten auch Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg, sowie
Roßdorfs Ortsvorsteher Stephan Maus, sozusagen aus der Nachbar-
schaft. Wir wünschen Frau Jacobi Alles Gute auch von dieser Stelle und
wünschen ihr von Herzen, dass sie weiter so rüstig bleibt wie bisher.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft
Ambulante Alten- und Krankenpflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Ohmtal-Bote - 32 - Nr. 34/2012

Anzeigenwerbung –
der Schlüssel zum Erfolg

Telefon 0 66 43-96 27-0 oder Telefax 0 66 43-96 27-78



Pilgerfahrt auf den Spuren
des Seligen Papstes Johannes Paul II.

In der Zeit vom 13.-23.10.2012 bietet Pfarrer Vogler, Amöneburg, im Rah-
men der Erwachsenenbildung eine Pilgerreise nach Krakau, Breslau und
Tschenstochau an. Der Reisepreis beträgt 990,-EUR im Doppelzimmer.
Es sind kurzfristig 5 Plätze frei geworden. Interessenten können sich im
Johanneshaus melden. Das ausführliche Reiseprogramm finden Sie unter
www.johanneshaus-amoeneburg.de
Anmeldung und nähere Informationen bekommen Sie unter Tel.
06422/2882.

St. Johannes d.Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 26. August 2012 - 21. Sonntag im Jahreskreis (B)/
Kirchweihfest in Amöneburg
Kollekte: für den Blumenschmuck (A.)/ für die Kirchengemeinde(R.)
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

der Gottesmutter zum Dank/ für Eduard u. Agnes Tiemann
u. +Ang./ August u. Katharina Schäfer, +Kinder u. Schwie-
gersöhne/ Konrad u. Katharina Schüler, Sohn Peter u.
Theresia Feußner/ Marianne u. Paul Dörr u. +Ang./ The-
resia u. Wilhelm Böttner u. +Ang./ Hedwig Birk (Jtg.) u.
Ang.

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe zum Kirchweihfest mit Bannerabordnungen

für die Pfarrgemeinde
10.15 Uhr Kinderwortgottesdienst im Pfarrhaus
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes (Pfr. Vogler)

Montag, 27. August 2012 - Hl. Monika
Amöneburg:
09.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde -

anschl. Gräbersegnung
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 28. August 2012 - Hl. Augustinus
Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Monika Döring

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Über-
gang Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.

Mittwoch, 29. August 2012 - Enthauptung d. Hl. Johannes d.T.
Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl. Messe

für Heinrich Balzer (Jtg.)

Freitag, 31. August 2012
Amöneburg:
19.00 Uhr keine!!! Hl. Messe

Samstag, 01. September 2012
Rüdigheim:
Kollekte: für die Kirchengemeinde
18.00 Uhr Vorabendmesse

mit Feier der Goldenen Kommunion
für die Verstorbenen des Kommunionjahrgangs
1961/1962/ Elisabeth u. Alois Witzel u. +Ang.

Sonntag, 02. September 2012 - 22. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

mit Feier der Goldenen Kommunion
für die Pfarrgemeinde und die Verstorbenen des Kommu-
nionjahrgangs 1961/1962

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
(Pfr. Rozanski) - 3. Sterbeamt Katharina Döring/ für Hil-
degard Ferjantz/ Peter Hill

Samstag, 25. Aug. Hl. Maria am Samstag, Hl. Ludwig,
hl. Josef v. Calasanz
Kirchhain
17.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 26. Aug. 21. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn.
10.30 Uhr Hl. Messe an der Mariengrotte - Messdiener: Gruppe 3

f. Anna Bandorowitsch (Jtg.) u. Ehemann Nikolaus/ f.
Theresia Linne u. Angeh./ f. Louise Christina Fritsch u.
verst. Angeh./ f. Konrad u. Wilhelmine Schick, Tochter Re-
gina Lichterfeld/ f. Franz Zimmer u. Angeh./ f. Ottilie Diehl
u. verst. Angeh./ f. Werner Kappel, Konstantin Mengel u.
verst. Angeh./
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche

Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

Kinderwortgottesdienst für Kinder von 4-8 Jahren im
Gemeenshaus
f. Walter Schick (Jtg.)/ f. Wilhelm Schick (Jtg.) (Zur Ecke
7), leb. u. verst. Angeh./ f. Konrad Schick, Eltern Anna
Gertrud u. Pius/ f. Anna u. Wilhelm Zecher u. Angeh./ f.
Josef u. Meline Schick u. verst. Kinder/
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche

18.30 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Christina Luzius u. Angeh./ f. Gertrud Ruhl/ f. Rudolf u.
Holger Stumpf/ f. Peter Krähling u. verst. Angeh./ zu Ehren
des kostbaren Blutes für alle armen Seelen/
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kirche

14.30 Uhr Taufe: Lucie Kräling
Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 27. Aug. Hl. Monika
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 28 Aug. Hl. Augustinus
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Pfr. Dr. Martin Hannappel u. Geschwister/ f. leb. u. verst.
Der Fam. Kräling u. Schick/ f. Franz van Moll u. verst. An-
geh. u. Georg Adam Emmerich u. verst. Angeh./

Roßdorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 29. Aug. Enthauptung des hl. Johannes des Täufers
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4
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Mardorf
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht - Gemeenshaus
19.00 Uhr Rosenkranz (Kellmark-Kapelle)
Roßdorf
19.30 Uhr Elternabend - FIRMLINGE (Sternstube)

Donnerstag, 30. Aug.
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

f. Peter Krähling/

Freitag, 31. Aug. Hl. Paulinus
Mardorf
18.20 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Katharina u. Franz Schick u. Tochter Maria/ f. Josef, Ri-
ta u. Arnold Gockel u. Friedrich Kraus/

Samstag, 01. Sep. Hl. Maria am Samstag
Erfurtshsn. 19.00 UhrFamiliengottesdienst -Messdiener: Gruppe 1

f. Kerstin Hübner u. Angeh./
Mardorf
09.00 Uhr Treffen der Firmlinge im Gemeenshaus

Sonntag, 02. Sep. 22. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Anna-Maria Katharina Splettstößer (2. Stbm.)/ f. leb.
u. verst. Mitglieder des Heimat- u. Verschönerungsverein/

10.30 Uhr Taufe: Pauline Zimmer
18.30 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

f. leb. u. verst. der Pfarrgemeinde
Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)
Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).
Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85
Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
R o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder DiakonW. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf:
Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de
Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951 Sparkasse

Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf Konto Nr. 6246907 VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf Konto Nr. 6274323 VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf
und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 26.8. 12. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. Präd. Eidam

Wochenspruch
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen und den glimmenden Docht
wird er nicht auslöschen. (Jes 42,3)

Gemeindetermine
Montag 19.00 Uhr Flötenkreis I
Dienstag 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Bläserchor
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis
Donnerstag 18.00 Uhr Flötenkreis II
Samstag ab 14.00 Uhr 25-jähriges Backhausfest am Alten Back-

haus Potsdamerstraße/Pfeilscher Hof

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 26.08.
10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrscheune
17.30 Uhr Gottesdienst Niederklein

Stiftsschule St. Johann Amöneburg
Großes Ehemaligentreffen an der Stiftsschule

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 1. September 2012 ist es wieder soweit: Der Ehemaligenverein Amoe-
neburgia e.V. und die Stiftsschule St. Johann laden ab 16 Uhr zum großen
Ehemaligentreffen auf das Schulgelände ein. Das Treffen findet alle vier
Jahre (im Rhythmus der Olympischen Sommerspiele) statt und wir dürfen
uns auch in diesem Jahr wieder auf über 1000 Ehemalige und Freunde der
Stiftsschule freuen, die aus allen Teilen Deutschlands und dem benach-
barten Ausland nach Amöneburg anreisen.
Gerne möchten wir auch Sie, liebe Amöneburger Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, herzlich zu unserem Fest einladen: Für Ihr leibliches Wohl ist bes-
tens gesorgt. Die musikalische Umrahmung übernimmt die Big Band
„Mönhattan“ und am Abend die Band „Soundset Unlimited“. Darüber hi-
naus werden verschiedene Führungen durch die Schulräume und auch
durch die renovierte Stiftskirche angeboten.
Wir würden uns sehr freuen, Sie am 1. September ab 16 Uhr auf dem
Schulhof begrüßen zu dürfen.

Dr. Stefan Heck
Vorsitzender des Ehemaligenvereins Amoeneburgia e.V.

Bei der Volkshochschule
Tänze des Balkans lernen

Kurs macht kulturelle Aspekte Süd-Ost-Europas
erlebbar

Marburg-Biedenkopf - Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet in Zusammenarbeit mit der vhs der Stadt Marburg
wieder einen Tanzkurs mit Volkstänzen aus Süd-Ost-Europa an. Die
Tänze des Balkans machen viele Aspekte dieses Kulturraums lebendig.
Alltägliches und Besonderes, Heiteres und Ernstes. So unterschiedlich die
Tänze sind, so vielfältig sind die Bewegungsmöglichkeiten. Das macht
Körper und Kopf fit und flott und bringt Einklang und Ausgeglichenheit.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen eine Auswahl dieser Tänze
und an ihren Wünschen orientiert sich das Lerntempo. Außerdem erfah-
ren sie einiges über kulturelle und geschichtliche Hintergründe und Zu-
sammenhänge. Tanzpartner sind nicht erforderlich, da in der Regel in
Kreis- oder Reihenform getanzt wird. Es ist jedoch von Vorteil, wenn die
Teilnehmer Tanzerfahrung mitbringen.
Kursstart ist Freitag, 24. August 2012, um 20 Uhr, in der Turnhalle der
Gerhart-Hauptmann-Schule in Marburg. Anmeldung am ersten Abend
oder bei der Kursleiterin unter der Telefonnummer 06421 61227. Der Kurs
läuft über zwölf Termine. Die Teilnahme kostet - je nach Teilnehmerzahl
- zwischen 52,80 Euro und 69,60 Euro.

vhs aktuell
Die Volkshochschule Marburg-Biedenkopf bietet im Bereich ihrer Außen-
stelle Amöneburg einen neuen Pilateskurs an:
Pilates - Gymnastik zur Kräftigung der Körpermitte mit Yvonne Viel-
haber
Dieses von Joseph Pilates entwickelte Training ist eine Mischung aus
Stretching und Muskelkräftigung der Körpermitte. Hauptsächlich werden
die Bauchmuskulatur sowie der Lendenwirbel- und Hüft-Becken-Bereich
aufgebaut. Die Übungen zielen - mit Wirbelsäulengymnastik - darauf, den
Rücken durch eine gute Körperhaltung und eine starke Körpermitte zu
stützen. Auf schonende Weise werden Körperhaltung, Koordination, At-
mung, Konzentration und Ausdauer verbessert.
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Dienstag, 04. September, 19.00 bis 20.00 Uhr in der Grundschule Amö-
neburg
Interessierte Teilnehmer können sich jetzt anmelden!
Information und Anmeldung:
vhs - Außenstellenleitung Amöneburg/Ebsdorfergrund
Bianka Kunzweiler
Talweg, 15, 35085 Ebsdorfergrund
Tel. + Fax: 06424/923748

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Wohnberatung für Senioren und Menschen
mit Beinderungen

Beispiele für Maßnahmen zur
Wohnraumanpassung

Ältere und behinderte Menschen haben den verständlichen Wunsch, zu
Hause in ihrer vertrauten Umgebung zu leben.
Die Wohnung muß daher sicher, praktisch und bequem sein.
Rechtzeitige Veränderungen helfen dabei.
Die Anpassung der Wohnung an die individuellen Bedürfnisse ist meist
schon mit einfachen Mitteln zu erreichen.
Die Veränderungen sollen sinnvoll und machbar sein.
Der nachfolgende Kriterienkatalog soll Hinweise liefern, wie Sie Ihre
Wohnung bequemer nutzen können.Der Hauseingang
Der Hauseingang soll so gestaltet sein, daß man auch bei schlechten Wit-
terungsbedingungen sicher ins Haus gelangt.
Vordach als Wetterschutz
gute Allgemeinbeleuchtung mit Bewegungsmelder
große beleuchtete Hausnummer beleuchtete Klingelanlage mit Gegen-
sprechanlage
Geländerhöhe 85 cm auch bei wenigen Stufen
beidseitige Handläufe (0 3,0- 4,5 cm), die jeweils oben und unten 30
cm über der letzten Stufe hinausragen
eingelassener Fußabtritt markierte TreppenstufenDurchgangsbreite der
Tür größer 90 cm
Der Flur
Der Flur sollte ausreichend Bewegungsraum für zwei Personen bieten.
Türspion in sinnvoller Höhe (evtl. 2 Türspione in unterschiedlicher Höhe
(1,20m/1,60m))
Türsicherungskette (von außen aufschließbar)
Gegensprechanlage Schalter (beleuchtet),
Türgriffe und Ablageflächen in 85 cm Höhe
langer Spiegel vom Boden aus
gute Beleuchtung und rutschhemmender festverlegter Bodenbelag (anti-
statisch)
Bei Fragen sind wir gerne für sie da, manchmal gibt es ganz naheliegende
Lösungen die man garnicht
sieht—— weil man jeden Tag
daran vorbeiläuft ohne es zu
merken.
Gerne besuchen wir sie Zu-
hause oder treffen uns mit
ihnen im Barrierefrei zugängli-
chen Bereich des Museum
Amöneburg
Wohnberatung der Stadt
Amöneburg
Martin Kewald-Stapf und
Christine Stapf
06422/1883
Geniessen Sie unfallfrei die
sonnigen Tage, Schnee und
Eis kommen bestimmt wieder
dieses Jahr noch mit Sturzge-
fahr und Dunkelheit.

Auch unterwegs —— irgend-
wie geht Barrierefreiheit zu
machen.

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Wanderfreunde Amöneburg
Im Monat August wird folgende Wanderung angeboten:

26.08.2012
Neustadt/Hessen
Fahrgemeinschaften

Erleben Sie das Mardorfer Kartoffelfest

Beginn :Samstag, 08.September 2012 um 17:00 Uhr

Grillhütte Mardorf

Veranstalter : MGV – Mardorf
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Besuchen Sie uns bitte auf der Homepage der Stadt Amöneburg:
www. amoeneburg.de

„Leben in Amöneburg“ - „Bürgerhilfe/Bürgerverein“
Sorge Dich nicht, werde alt

Liebe Bürger,
Liebe Bürgerinnen der Großgemeinde Amöneburg,

wie Sie sicher schon aus mehreren Anzeigen erfahren haben beginnt am:

Freitag, den 31.August um 18.30 Uhr
im Schwesternhaus in Amöneburg-Mardorf
die kostenlose Basisschulung für niederschwellige häusliche Hilfen.

Die Schulung umfasst 62 Unterrichtsstunden und wird Ende November 2012 abgeschlossen
sein.

Um hier im Stadtgebiet Amöneburg eine notwendige Helferstruktur aufzubauen und allen un-
seren Mitbürgern ein Angebot für die Hilfen in der Häuslichkeit bei der Vereinbarkeit mit Beruf /
Familie / Kinder / Pflege usw. zu unterbreiten ist die Qualifizierung ein notwendiges Erfordernis.

Sie können sich noch kurzfristig für eineTeilnahme an dieser Schulung entschließen und
mitmachen.
Wir würden uns sehr freuen.
Kommen Sie einfach am 31.08.2012 vorbei.
Für Fragen stehen Ihnen vorab die Mitglieder der Arbeitsgruppe zur Verfügung.

Arbeitsgruppe Bürgerhilfe Stadt Amönebug
Barbara Benner Tel. 06429-7723
Peter Fischer Tel. 06429-1339
Hildegard Kräling Tel. 06429-405
Elisabeth Rhiel-Stempfle Tel. 06429-7286

Menüplan für August 2012
Donnerstag, 23.08.2012:
Leberkäs mit Schmorzwiebeln, dazu Bratkartoffeln und Kopfsalat mit Joghurtdressing

Dienstag, 28.08.2012:
Kartoffel-Gemüsepfanne mit Rinderrückenstreifen und Kräuterdip

Donnerstag, 30.08.2012:
Roulade mit Rotkohl und Klöße

Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)



Musikverein 1987 Erfurtshausen
Backhausfest am 01. September 2012

im Festzelt am Bürgerhaus
Der Musikverein Erfurthausen lädt auch in diesem Jahr wieder zum tradi-
tionellen Backhausfest ein. Am Samstag, den 01.09.2011 geht in diesem
Jahr im Festzelt am Bürgerhaus Erfurtshausen los. Die Mitglieder und
Freunde des Musikvereins werden wieder eine große Auswahl an Hefe-
kuchen mit Äpfeln, Zwetschgen, Quark und Streusel für das Backhaus
vorbereiten. Ab 15.00 Uhr startet dann der Verkauf von Kaffee und Ku-
chen. Das Programm am Nachmittag wird vom musikalischen Nachwuchs
gestaltet. Zum einen wird das Nachwuchsorchester U21 und die Block-
flötengruppen des Musikvereins zur hören sein.
Für das 25-jährige Jubiläumsjahr hat man sich jedoch noch etwas beson-
ders einfallen lassen. Am Nachmittag wird ein kleines Jugendorchester-
treffen stattfinden. Dazu wurden noch weitere Jugendorchester aus der
Region eingeladen. Bisher zugesagt hat der Nachwuchs aus Mardorf und
Wetter. Das Backhausfest am Bürgerhaus geht dann gegen 19.00 Uhr
weiter. Dann kommen die Spezialitäten direkt aus dem Backhaus. Neben
Speckkuchen werden Würstchen, Hack und Apfel im Brotteig angeboten.
Am Abend wird zur musikalischen Unterhaltung das Blasorchester der
Freiwilligen Feuerwehr Mardorf spielen.
Zu unserem Backhausfest laden wir alle von nah und fern recht herzlich
ein. Kommen Sie zu uns und verbringen Sie bei uns ein paar gemütliche
Stunden beim Backhausfest im Festzelt am Bürgerhaus Erfurtshausen.

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
- Überraschungsfahrt -

Am 09. September 2012 findet die Überraschungsfahrt der Frauenge-
meinschaft Mardorf statt. Abfahrt ist um 11:00 Uhr am Kreuzplatz. Ver-
bindliche Anmeldung bis 02. September 2012 bei Silvia Schick Tel. 06429/
7620
Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte recht herzlich eingeladen.

Abendwanderung
Am 24. August 2012 treffen sich die Mardorfer Frauen zu einer kleinen
Abendwanderung. Treffpunkt ist um 19:00 Uhr an der Raiffeisenbank. Ge-
meinsam wird zum neuen Anglerheim gewandert. Dort ist für Forellen und
Getränke gesorgt. Wer nicht mitwandern möchte, kann ab 19:30 Uhr direkt
zum Anglerheim kommen.
Anmelden bitte bis 23. August 2012 bei Silvia Schick Tel: 06429/7620.
Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte recht herzlich eingeladen.
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Sängerinnen und Sänger für
Projektchor gesucht!

Der Gesangverein
“Eintracht“ Nieder-Gemünden
feiert 2013 sein 150-jähriges Bestehen
und sucht für einen Projektchor
Sängerinnen und Sänger.

Das 1. Treffen findet am
Mittwoch, dem 29. August um 20.00 Uhr
im Karl-Gonter-Sportheim statt.



Einladung zur 7. öffentlichen Sitzung des
Ortsbeirates Otterbach

Die Mitglieder des Ortsbeirates Otterbach, die Mitglieder des
Gemeindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/innen des Ortsteils Otterbach werden hiermit zu einer
öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Otterbach am

Dienstag, den 28. August 2012 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Otterbach

eingeladen.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
12.07.OB6.1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
12.07.OB6.2. Neufassung der Friedhofsordnung
12.07.OB6.4 Mittelanmeldung Haushaltsjahr 2013 + 2014
12.07.OB6.3 Maßnahmen gegen den Leerstand in den Ortskernen
12.07.OB6.3 Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 15. August 2012

gez. Dechert
Ortsvorsteher

Einladung zur 08. Sitzung des Ortsbeirates
Burg-Gemünden

Die Mitglieder des Ortsbeirates Burg-Gemünden, die Mitglieder des
Gemeindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/Innen des Ortsteils Burg-Gemünden werden hiermit
zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Burg-Gemünden am

Dienstag, den 28. August 2012 um 19:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden

eingeladen.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
12.08.OB2.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
12.08.OB2.2 Mittelanmeldung Haushaltsplanung 2013 + 2014
12.08.OB2.3 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 16.08.2012

gez. Wittchen, Ortsvorsteher

Amtsgericht Alsfeld
- Versteigerungsgericht -
33 K 39/06 25.07.2012

Beschluss in der
Zwangsversteigerungssache

Sparkasse Oberhessen Abt. Recht/Kreditabwicklung
Grundbuch von Rülfenrod, Blatt 109

Lfd. Nr. 1, Gemarkung Rülfenrod, Flur 1, Flurstück 36,
Hof- und Gebäudefläche, Ehringshäuser Straße 4, 156 qm,

wird der Termin am Montag, 20.08.2012, 12.00 Uhr wegen eines techni-
schen Versehens im Rahmen der Veröffentlichung aufgehoben.
Neuer Termin wird bestimmt auf

Montag, 08.10.2012, 12.00 Uhr, Saal 2, Erdgeschoss,
im Gerichtsgebäude

Landgraf-Hermann-Str. 1, 36304 Alsfeld
In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen der §§ 74a,
85a ZVG versagt worden. In dem nunmehr anberaumten Termin kann
daher der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als die
Hälfte des Grundstückswertes beträgt.
Ist ein Recht im Grundbuch nicht oder erst nach dem Versteigerungsver-
merk eingetragen, muss die/der Berechtigte es anmelden, bevor das Ge-
richt im Versteigerungstermin zum Bieten auffordert, und es auch
glaubhaft machen, wenn die/der Gläubiger(in) widerspricht. Sonst wird
das Recht im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und erst nach dem
Anspruch der Gläubiger(innen) und nach den übrigen Rechten befriedigt.
Es ist zweckmäßig, zwei Wochen vor dem Termin eine Berechnung der
Ansprüche - getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten - einzurei-
chen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. Die/Der Berechtigte kann
dies auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle erklären.
Wer berechtigt ist, die Versteigerung des Grundeigentums oder seines
Zubehörs (§ 55 ZVG) zu verhindern, kann das Verfahren aufheben oder
einstweilen einstellen lassen, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. An-
dernfalls tritt für sie/ihn der Versteigerungserlös an die Stelle des Grund-
eigentums oder seines Zubehörs.

Hinweise für Bieter bzgl. Sicherheitsleistung:
Bieter haben auf Verlangen sofort Sicherheit in Höhe von 10 % des je-
weils festgesetzten Verkehrswertes durch im Inland zahlbaren, frühestens
am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellten Bundes-

bankscheck oder Verrechnungsscheck eines zugelassenen Kreditinstituts
oder im Inland zu erfüllende unbefristete, unbedingte und selbstschuld-
nerische Bürgschaft eines zugelassenen Kreditinstituts zu leisten.
Daneben kann Sicherheitsleistung durch im Termin nachgewiesene Über-
weisung an die Gerichtskasse Gießen Kto.: 100 60 14 (BLZ 500 500
00) - Landesbank Hessen Thüringen - Girozentrale - unter Angabe des
Kassenzeichens 3823104017 erfolgen.
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist nicht mehr zulässig.
Der Wert des Grundeigentums ist gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festge-
setzt auf 33.400,00 Euro.
E-Mail-Verkehr:
Es ist nicht zulässig, bei den hessischen Gerichten und Justizbehörden
per E-Mail eine Klage zu erheben, Rechtsbehelfe oder Rechtsmittel etc.
einzulegen.
Für die Einreichung elektronischer Dokumente ist grundsätzlich das elek-
tronische Gerichts- und Verwaltungspostfach (EGVP) vorgesehen. Über
www.justiz.hessen.de können Sie sich über den Stand der Einführung in-
formieren.
Im Mahnverfahren der ordentlichen Gerichtsbarkeit ist das Online-Mahn-
verfahren eingeführt.
Im Übrigen benutzen Sie bitte die Briefpost oder - soweit zulässig - das Te-
lefax

Öffentliche Mahnung der Steuern und
Gebühren per 15.08.2012

Die Gemeindekasse Gemünden macht darauf aufmerksam, dass am
15.08.2012 folgende Steuern- und Gebührenverpflichtungen fällig waren:
· Grundbesitzabgaben
(Grundsteuer, Wasser, Kanal) - 3. Quartal 2012

· Gewerbesteuervorauszahlungen - 3. Quartal 2012
Die Steuer- und Gebührenpflichtigen, die mit der Entrichtung der ge-
nannten Steuern und Gebühren im Rückstand sind, werden hierdurch öf-
fentlich (§ 19 (5) Hess.VwVG) gemahnt, die Rückstände bis spätestens

28.08.2012
an die Gemeindekasse Gemünden zu zahlen. Nach dem 28.08.2012 wer-
den die fällig gewesenen Steuer-und Gebührenverpflichtungen im Wege
des Verwaltungszwangsverfahrens nach den Bestimmungen des Hessi-
schen Verwaltungsvollstreckungsgesetzes (HessVwVG) zwangsweise
eingezogen und aufgrund § 240 der Abgabenordnung (AO) folgende
Säumniszuschläge erhoben:
Für jeden angefangenen Monat nach Ablauf des Fälligkeitstages ist ein
Säumniszuschlag von 1 Prozent des abgerundeten rückständigen Betra-
ges zu entrichten. Abzurunden ist auf den nächsten durch fünfzig Euro
teilbaren Betrag.
Für diese öffentliche Mahnung wird keine Gebühr erhoben. Wird jedoch
wegen der gleichen Forderung eine persönliche Mahnung schriftlich wie-
derholt, ist diese gemäß § 1 Vollstreckungskostenordnung zum Hessi-
schen Verwaltungsvollstreckungsgesetz gebührenpflichtig.
Wir bitten die Steuer- und Gebührenpflichtigen, den genannten Zah-
lungstermin einzuhalten.

Gemeindekasse Gemünden

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
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Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- z.Zt. nicht besetzt - 960619

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, z.Zt. nicht besetzt 960610

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung
Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung
von Grünabfällen bzw. Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.
06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer, Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet. Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jah-
ren sowie Schulkinder betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich
gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Ohmtal-Bote - 40 - Nr. 34/2012



Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemünden

und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden -

Homberg und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Bürgerinformation
Wasserversorgung Ortsteil Elpenrod

Für die im Betrieb befindliche Notwasserleitung im Ortsteil Elpenrod liegt
seitens des Gesundheitsamtes die Zustimmung zum Betrieb vor.
Folgende Auflagen sind hierzu der Gemeinde Gemünden (Felda) auferlegt
worden:
- Die Bereits installierte und in Betrieb befindliche Chlordosierung am
Tiefenbrunnen ist geringfügig zu erhöhen. Die Chlorkonzentration ist
täglich zu messen und zu dokumentieren.

- Während der Baumaßnahme ist wöchentlich eine bakteriologische
Trinkwasseruntersuchung aus dem Ortsnetz durchzuführen.

- Für Kleinkinder ist auf Wunsch Trinkwasser in Flaschen zum Trinken
oder zur Zubereitung von Flaschennahrung zur Verfügung zu stellen.
Betroffene Familien wenden sich hierzu bitte an die Gemeindever-
waltung der Gemeinde Gemünden (Felda)

- In der Notversorgungsleitung darf es zu keiner Stagnation kommen.
- Die Bevölkerung ist über die vorstehenden Maßnahmen zu informie-
ren

- Weiterhin ist das Gesundheitsamt über die von der Gemeinde veran-
lassten Maßnahmen und Planungen auf dem Laufenden zu halten.

gez. Bott
Bürgermeister

Am Freitag Konstituierung des neuen KJP
und Festakt in Alsfeld

aus Anlass des 20. KJP-Geburtstages
VOGELSBERGKREIS.
Am Freitag, dem 24. August, findet die konstituierende Sitzung des 10.
Kinder- und Jugendparlamentes statt, und zwar in der Aula der Albert-
Schweitzer-Schule (SEK 1) in der Schillerstraße in Alsfeld. Während der
öffentlichen Sitzung, die um 17 Uhr beginnt, werden die jungen Parla-
mentarier offiziell in ihr Amt eingeführt. Jugenddezernent Peter Zielinski
wird die die Jugendlichen willkommen heißen.
Anschließend findet ab 19 Uhr ein Festakt anlässlich des 20-jährigen Be-
stehens des Vogelsberger Kinder- und Jugendparlamentes statt. „20 Jahre
aktive Kinder- und Jugendbeteiligung – eine Zeitspanne, die sich sehen
lassen kann und dies nicht zuletzt aufgrund der vielfältigen Themen, mit
denen sich die Jugendlichen beschäftigt haben“, kommentiert Erster Kreis-
beigeordneter Zielinski dieses herausragende Jubiläum. Das Interesse,
sich zu engagieren, nehme auch weiterhin nicht ab und die Ideen der Ju-
gendlichen seien nach wie vor kreativ, betont auch Landrat Manfred Görig.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an der kon-
stituierenden Sitzung um 17 Uhr und dem anschließenden Festakt ab 19
Uhr teilzunehmen. Die Festrede wird Landrat Görig halten. Viele Gäste
haben sich bereits angemeldet, unter anderem auch der damalige Erste
Kreisbeigeordnete Ralf Neumann, in dessen Amtszeit das erste KJP seine
Arbeit aufgenommen hatte.

Samstag Kinderaktionstag
Am Samstag, dem 25. August, organisieren die Abgeordneten des Kin-
der- und Jugendparlamentes mit Unterstützung des Vereins Regenbogen
auf dem Schulhof der Stadtschule in Alsfeld einen Kinderaktionstag. In
der Zeit von 15 bis 18 Uhr können Kinder spielen, toben, tolle Fahrgeräte
ausprobieren oder bei unseremWahrnehmungsparcours ihre Sinne schu-
len. Sicherlich ist für jeden etwas dabei. Wer Lust hat, kommt einfach vor-
bei.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Karl Müller, Beunegasse 13, am 22.08. 84 Jahre
Katharine Geißler, Ruhweg 23, am 25.08. 75 Jahre
Edda Müller, Pestalozzistraße 8, am 26.08. 71 Jahre
Erwin Müller, Feldastraße 48, am 28.08. 84 Jahre

OT Ehringshausen
Werner Müller, Birkenweg 8, am 27.08. 90 Jahre
Karl Siebert, Torweg 19, am 27.08. 84 Jahre
Albert Diegel, Hauptstrasse 63, am 28.08. 81 Jahre

OT Elpenrod
Wilhelm Kostrzewa, Marburger Weg 7, am 26.08. 77 Jahre

Siehe Stadt Homberg!

Pestalozzischule in Gemünden
Einschulung der ABC-Schützen in

Gemünden/Felda
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Insgesamt 23 Schulanfänger wur-
den am Montag und Dienstag in der Pestalozzischule in Gemünden will-
kommen geheißen. Für 18 ABC-Schützen begann somit in der
Grundschule und für fünf Schüler in der Förderschule ein neuer Lebens-
abschnitt.
Während die Neuzugänge der Förderschule schon am Montag in der Pes-
talozzischule von Förderschulleiterin Antje Reinmuth-Kaut, der Klassen-
lehrerin Anja Pommerien und fünf Schulpaten begrüßt worden waren,
begann der Schultag am Dienstag mit einem gemeinsamen Schulan-
fangsgottesdienst mit Pfarrer Thomas Schill, in der evangelischen Kirche
in Nieder-Gemünden.
Die Einschulung ist ein besonderes und unvergessliches Erlebnis für ein
Kind und zugleich beginn für die ganze Familie ein weiterer Lebensab-
schnitt. Daher betonte die Schulleiterin der Grundschule, Heike Steen,
während einer anschließenden kleinen Begrüßungsfeier in der Turnhalle
der Pestalozzischule, dass die Schule großen Wert auf die Zusammenar-
beit mit dem Elternhaus lege und sie bat die Eltern, unter dem Motto „Hilf
mir es selber zu tun“, die Kinder zu unterstützten.

Die ABC-Schützen der Grundschule der Pestalozzischule mit Klassen-
lehrerin Yvonne Dechert (links im Bild), Lukas Eschenbrenner (Bildmitte)
und Jennifer Minerva (links im Bild), vor ihrer ersten Unterrichtsstunde.

Die neuen Schüler der Förderschule der Pestalozzischule mit ihren Schul-
paten
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Nachdem die Schülerinnen und Schüler der Klasse 2, unter der Leitung
von Ilona Bonacker, in einem Singspiel das „Schultüten-Monster“ geweckt
hatten und alle ABC-Schützen ihre bunt geschmückten Schultüten erhal-
ten hatten, nahm Klassenlehrerin Yvonne Dechert gemeinsam mit Jenni-
fer Minerva und Lucas Eschenbrenner, die neue erste Klasse in Empfang.
Während die Kinder anschließend ihre erste Unterrichtsstunde absolvier-
ten und anschließend ihre Schulbrezel erhielten, wurden die Familienan-
gehörigen von den Eltern der Zweitklässler in der Turnhalle mit Kuchen,
Würstchen und Getränken bestens versorgt.

Der Seniorenbeirat informiert
Senioren und Computer
„Der Einstieg in die digitale Welt“

Dazu bietet der Seniorenbeirat der Gemeinde Gemünden (Felda), in Zu-
sammenarbeit mit der Schulleitung der Ohmtalschule in Homberg (Ohm),
für Seniorinnen und Senioren

ab Mittwoch 5. September 2012
(Dauer bis Ende November 2012)

erneut die Möglichkeit die „geheimnisvolle Welt“ des Computers und des
Internets kennen zu lernen.
Im Rahmen einer Arbeitsgemeinschaft „Generationen-Lernen“ werden
wieder geeignete Schüler, im Beisein einer sehr engagierten Lehrerin, äl-
teren Menschen ihr Wissen aus der Computerwelt vermitteln. Die Räum-
lichkeiten mit entsprechender Ausrüstung stehen in der Schule kostenlos
zur Verfügung.

Als Schulungstag ist der Mittwoch, jeweils in der Zeit
von 11:45 - 13:00 Uhr vorgesehen.

Für weitere organisatorische Maßnahmen bitten wir, alle interessierten
Seniorinnen und Senioren, die an einer solchen Schulung teilnehmen
möchten, sich bis spätestens 31.08.2012 beim Vorsitzenden des Senio-
renbeirates Peter Krug telefonisch unter 06634 - 919467 oder per Email
info@seniorenbeirat-qemuenden-felda.de zu melden. Sie können auch
das Kontaktformular auf unserer Internetseite www.seniorenbeirat-qemu-
enden-felda.de verwenden.

Peter Krug
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Seniorenausflug der Gemeinde Gemünden
(Felda)

am 04. September 2012
Die Abfahrtzeiten für den diesjährigen Seniorenausflug nach

Andernach sind wie folgt:
6.25 Uhr Elpenrod, Bushaltestelle Örtenröder Straße/Hainbacher

Straße
6.35 Uhr Hainbach, Bushaltestelle Nieder-Gemündener Straße
6.45 Uhr Ehringshausen, Bushaltestelle Hauptstraße 90
6.55 Uhr Nieder-Gemünden, Alsfelder Straße 19 (ehem. Bauhof)
6.55 Uhr Nieder-Gemünden, Feldastraße 21, (ehem. Tankstelle

Karl)
7.00 Uhr Burg-Gemünden, Ohmstraße 14
7.00 Uhr Burg-Gemünden, Ohmstraße 7, Schmeddeborn

VdK Burg-Gemünden
Abfahrtszeiten

Die diesjährige Bustagesfahrt des VdK Ortsverband findet am Donners-
tag, den 30. August 2012 statt.
Folgende Abfahrtszeiten sind zu beachten:
7.45 Uhr Fa. Ebke Homberg
8.00 Uhr Haltestelle Ohmstraße
8.05 Uhr Haltestelle Felsenkeller
8.10 Uhr Haltestelle Bleibenröderstraße
8.15 Uhr Bleibenrod Kirche
Bei dieser Fahrt steuern wir zunächst in Hainbach die Adler Werke an.
Nach dem Empfang wird das Frühstück in Verbindung mit einer Moden-
schau gereicht. Danach schlendern wir durch die Abteilungen um Aus-
schau nach dem einen oder anderen Schnäppchen zu halten, bis im
Anschluss das Mittagessen folgt.
Gestärkt setzen wir die Tagesreise durch den landschaftlich schönen
Spessart, in die fränkische Kleinstadt Lohr am Main fort, dort erwartet uns
der Maintal- Bummler.
Auf dem Main erleben wir den Anblick vom Ufer auf kleine Städte und Dör-
fer, sowie über die Spessart Berge. Der Abschluss findet musikalisch im
Hotel Jägerhof in Weibersbrunn statt, wobei das Abendessen eingenom-
men wird. Nach dem beeindruckenden Tag treten wir die Heimreise an
und werden gegen 20:30 Uhr in Burg- Gemünden ankommen.
An dieser Fahrt können auch Nichtmitglieder teilnehmen.
Anmeldungen nimmt der Vorsitzende unter Tel.: 8244 entgegen.
Der Vorstand wünscht allen Teilnehmern einen schönen Tag!

Gesangverein „Eintracht“ Ehringshausen
Chorgruppe Haste Töne

Die Sommerpause ist vorbei. Die Chorproben beginnen wieder. Die erste
Chorprobe findet am Mittwoch, den 22. August 2012 um 20.15 Uhr im
Dorfzentrum in Ehringshausen statt. Neue Sängerinnen und Sänger sind
herzlich willkommen!

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Kinder erprobten Kräuterhexen-Rezepte

Am 4 . August hatte der Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen acht-
bis zwölfjährige Kinder eingeladen zu einem Workshop mit dem span-
nenden Titel: „Kräuterhexen-Rezepte, Erkennen, Benennen und Sammeln
von Heilkräutern, Herstellen von geheimen Rezepturen“. Dies war eine
Veranstaltung im Rahmen der Ferienspiele der Gemeinde Gemünden,
wozu sich zunächst neunzehn Kinder aus der Gemeinde angemeldet hat-
ten, von denen dann doch einige verhindert waren. Die Kinder wurden
empfangen von der „Hexe Cilly“, der „Hexe Hannelore“ und der „Hexe
Karin“, allesamt gewandet in märchenhafte Hexenkostüme. Man traf sich
zunächst in einem „Hexenhäuschen“, um zu besprechen, welche Vorstel-
lungen die Kinder zum Thema Hexen mitgebracht hatten. Schnell war he-
rausgearbeitet, dass Hexen in der Phantasie der Kinder doch recht
märchenhaft-magische Züge hatten. Als Beispiele seien genannt: Hexen
können zaubern, Hexen schauen in Kristallkugeln, Hexen haben einen
Raben auf der Schulter sitzen usw. Die Kinder erfuhren, dass es im Mit-
telalter auch historisch-real existente Frauen gab, welche Hexen genannt
wurden. Diese Frauen waren zwar keine Zauberinnnen, sondern nicht sel-
ten Heilkräuter- kundige Frauen, welche durch ihr Pflanzen- und Ge-
sundheitswissen in der Lage waren, Mensch und Vieh zu heilen. Dies
wiederum kam ihren nicht-aufgeklärten Zeitgenossen oftmals „magisch“
vor und machte sie der Zauberei verdächtig.-
Für die Herstellung der Heilsalbe sammelten die Kinder mit großem Eifer
Ringelblumen, Schafgarben-Blüten und Gänseblümchen (siehe Photos).
Anschließend wurden die Cremetiegel beschriftet und etikettiert. Die Heil-
pflanzen wurden zusammen mit hochwertigen Pflanzenölen in einem gro-
ßen Topf erwärmt und wieder aus dem Öl herausgefiltert. Nach der
Zugabe von Bienenwachs und Bienenkittharz wurde die Salbe auf die
Cremedöschen verteilt und zum Abkühlen stehen gelassen. In der Zwi-
schenzeit wurden die Kinder von den „Hexengrillmeistern“ Stefan und
Paul-Dieter mit Bratwürstchen und Limonade versorgt. Auch Brötchen mit
selbst hergestellter Kräuterbutter wurden verkostet.
Nach dem stärkenden Imbiss sollte noch ein Bade-Zusatz mit dem klang-
vollen Namen „Bade-Zauber“ hergestellt werden. Wieder wurden mit gro-
ßer Konzentration Zutaten abgewogen und gemessen; Seifenflocken aus
handgesiedeter Pflanzenölseife wurden gerieben, es wurde gerührt und
geköchelt, Etiketten wurden geklebt und Duftöle begutachtet. Die Atmo-
sphäre war die einer richtigen Hexenküche. Beim Abholen durch die Eltern
präsentierten die Kinder stolz ihre selbst hergestellten Heilsalben- und „
Badezauber“-Tiegel. Sogar die Kräuterbutter wurde auf Wunsch der Kin-
der noch auf Gläser zum Mitnehmen verteilt, „weil sie so gut geschmeckt
hat“.
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Fachwartetag des Kreisverbands
der Obst- und Gartenbauvereine

Am 11. August hatte der Kreisverband Alsfeld zur Förderung des Obst-
und Gartenbaues und der Landschaftspflege e.V. eingeladen zu einem
Fachwartetag mit Sommerschnitt-Lehrgang. Die Einladung erfolgte im Auf-
trag des stellvertretenden kommissarischen Leiters Herrn Dumpich durch
die Schriftführerin des Kreisverbands Frau Blechschmidt.
Gastgebender Verein war dieses Jahr der Obst- und Gartenbauverein Eh-
ringshausen e.V., wo man sich auf der vereinseigenen Streuobstwiese
„Am Hainesgarten“ traf. Fachwart Manfred Schlosser begrüßte die anwe-
senden Gäste mit einem Fachvortrag über die Notwendigkeit des Som-
merschnitts an Obstbäumen. Anschließend demonstrierten die beiden
Fachwarte Günther Stroh und Manfred Schlosser ihr Fachwissen durch
Schnittmaßnahmen an gekennzeichneten Bäumen.

Die Gäste hatten sich in zwei Gruppen aufgeteilt und lauschten interessiert
den Ausführungen (siehe Photo). Für die Bewirtung und das körperliche
Wohl der Gäste hatte der Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen ge-
sorgt: Für die Liebhhaber herzhafter Kost gab es warme Frikadellen und
kalte Getränke, für „Süßmäuler“ stand selbstgebackener Kuchen und Kaf-
fee bereit.
Der Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen möchte in eigener Sache
darauf hinweisen, dass nach Kutschfahrt, Sommerfest, Ferienspiel- und
Fachwartetag nun bereits die Herbst- Aktivitäten des Vereins geplant wer-
den: Am 3. Oktober findet die traditionelle Herbst-Wanderung des Vereins
statt. Vorschläge zu Streckenführung und Programm werden vom Vor-
stand gerne entgegen genommen!

Schützenverein Ehringshausen
Die Mitglieder des Schützenvereins konnten sich in diesem Monat auf ein
besonderes Event freuen.
Der Vorstand des Schützenvereins Wallenrod bot uns an, einmal die dor-
tige Schießanlage zu nutzen. Dabei kam unserem Vorstand sofort der Ge-
danke, unser Kleinkaliber-Pokalschießen, und im Anschluss an den
Wettbewerb, an Ort und Stelle die Siegesfeier abzuhalten.
Dieser Gedanke wurde von den Mitgliedern mit Begeisterung aufgenom-
men und vor einer Woche in die Tat umgesetzt.
Geschossen wurde auf eine Distanz von 50m. Dabei wurden die ersten
drei Plätze wie folgt belegt: 1. Platz - Lutz Manit, 2. Platz - Doreen Grau-
lich und den 3. Platz konnte Torsten Eißfeller für sich entscheiden.
Nach der Siegerehrung ging man dann zum gemütlichen Teil über, mit
frisch gegrillten Würstchen und Kotteletts und diversen Salaten, die von ei-
nigen Mitgliedern zur Verfügung gestellt wurden. Von dieser Art, einen
Wettbewerb durchzuführen waren alle Teilnehmer begeistert. Da das Wet-
ter an diesem Tag ebenfalls hervorragend war, waren sich alle Teilnehmer
einig, diesen Wettbewerb als festen Bestandteil in unseren Veranstal-
tungsplan aufzunehmen.

Hier die Mitglieder mit den drei Erstplatzierten vor dem Schützenhaus in
Wallenrod.

Ohmtal-Bote - 43 - Nr. 34/2012

www.wittich.de
Anzeigenwerbung



Am Freitag Konstituierung des neuen KJP
und Festakt in Alsfeld

aus Anlass des 20. KJP-Geburtstages
VOGELSBERGKREIS.

Am Freitag, dem 24. August, findet die konstituierende Sitzung des 10.
Kinder- und Jugendparlamentes statt, und zwar in der Aula der Albert-
Schweitzer-Schule (SEK 1) in der Schillerstraße in Alsfeld. Während der
öffentlichen Sitzung, die um 17 Uhr beginnt, werden die jungen Parla-
mentarier offiziell in ihr Amt eingeführt. Jugenddezernent Peter Zielinski
wird die die Jugendlichen willkommen heißen.
Anschließend findet ab 19 Uhr ein Festakt anlässlich des 20-jährigen Be-
stehens des Vogelsberger Kinder- und Jugendparlamentes statt. „20 Jahre
aktive Kinder- und Jugendbeteiligung - eine Zeitspanne, die sich sehen
lassen kann und dies nicht zuletzt aufgrund der vielfältigen Themen, mit
denen sich die Jugendlichen beschäftigt haben“, kommentiert Erster Kreis-
beigeordneter Zielinski dieses herausragende Jubiläum. Das Interesse,
sich zu engagieren, nehme auch weiterhin nicht ab und die Ideen der Ju-
gendlichen seien nach wie vor kreativ, betont auch Landrat Manfred Görig.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an der kon-
stituierenden Sitzung um 17 Uhr und dem anschließenden Festakt ab 19
Uhr teilzunehmen. Die Festrede wird Landrat Görig halten. Viele Gäste
haben sich bereits angemeldet, unter anderem auch der damalige Erste
Kreisbeigeordnete Ralf Neumann, in dessen Amtszeit das erste KJP seine
Arbeit aufgenommen hatte.
Samstag Kinderaktionstag
Am Samstag, dem 25. August, organisieren die Abgeordneten des Kinder-
und Jugendparlamentes mit Unterstützung des Vereins Regenbogen auf
dem Schulhof der Stadtschule in Alsfeld einen Kinderaktionstag. In der Zeit
von 15 bis 18 Uhr können Kinder spielen, toben, tolle Fahrgeräte auspro-
bieren oder bei unserem Wahrnehmungsparcours ihre Sinne schulen. Si-
cherlich ist für jeden etwas dabei. Wer Lust hat, kommt einfach vorbei.

Tag der offenen Gärten
Vogelsbergkreis (ek). Die Kreisverbände Alsfeld und Lauterbach zur För-
derung des Obst- und Gartenbaus und der Landschaftspflege haben be-
kanntlich im Juni diesen Jahres die Bevölkerung zu Tagen der offenen
Gärten im Vogelsbergkreis eingeladen. Den Abschluss dieser viel beach-
teten Veranstaltung, die im Sommer bereits zahlreiche Besucher anzog,
machen am kommenden Sonntag (26. August 2012) noch drei Familien
mit ihren sehr unterschiedlich gestalteten Gärten. Alle drei Gärten befin-
den sich im Altkreis Alsfeld und können in der Zeit zwischen 10:00 Uhr -
18:00 Uhr besucht werden. Die Gartenbesitzer bitten aber zugleich die
Besucher um ein rücksichtsvolles Verhalten in den Gärten und um unbe-
dingte Beachtung der Besuchszeiten. Die Organisatoren weisen aus-
drücklich darauf hin, dass das Betreten der Gärten und Grundstücke auf
eigene Gefahr erfolgt. Den Garten- und Naturfreunden wünschen sie er-
holsame Stunden in den offenen Gärten und zugleich auch eine erfolg-
reiche Ideensammlung für die eigene Gartengestaltung.
Die Gartentor sind geöffnet am 26. August bei Gerhard Deubel, Ulmenweg
12, Mücke-Flensungen (Geranien, Sommerblumen und es gibt Kaffee und
Kuchen), sowie bei Kurt und Magda Linker, Zum Hübler Holz 6, Homberg-
Schadenbach im Mittelpunkt dort stehen Fuchsien, ein Naturgarten und
ein Insektenhotel. Schließlich haben auch Evi und Oswald Winkelmann, In
der Ecke 10, Mücke/Ruppertenrod ihren Garten geöffnet, wo sich die Be-
sucher über Gräser, Stauden und ein Insektenhotel freuen dürfen, darü-
ber hinaus gibt es Getränke und Würstchen.

Die „Hessische
Energiespar-Aktion“ informiert:
Atmende Wände? - Wasserdampfdiffusion und
ihre Rolle im Bauwesen - Film der „Hessischen

Energiespar-Aktion“ klärt auf!
Wie ist das mit dem Taupunkt und der Wasserdampf-
diffusion in Bauteilen? Wo bleibt die Feuchte im Haus

und wie entsteht Schimmel? Wir wirkt eine Außendämmung auf den
Feuchtehaushalt der Wand? Diese Fragen beantwortet ein neuer Film der
„Hessischen Energiespar-Aktion“. In nur fünf Minuten werden komplizierte
Zusammenhänge leicht und anschaulich erklärt. „Wussten Sie zum Bei-
spiel, dass die Wassermoleküle aus der Luft nicht durch einen „Dampf-
druck“ durch die Wand gedrückt werden, sondern sich durch ihre Energie
planlos in alle Richtungen bewegen und dabei auch durch die Poren und
Wandungen der Baustoffe wandern“, so Werner Eicke-Hennig, Leiter der
„Hessischen Energiespar-Aktion“, ein Projekt des Hessischen Ministeri-
ums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
Der Film ist unter www.energiesparaktion.de ansehbar. Wer den Film nach
Ansicht bestellen will: Er kostet 20 EURO und ist unter folgender Adresse
zu beziehen: Hessische Energiespar-Aktion, Rheinstraße 65, 64295
Darmstadt Tel: 06151-290456
Publikationen des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz finden Sie unter www.energieland.hes-
sen.de

Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“ - derzeit zum rabattierten Preis, den Kooperationspartnern, die 14
Energiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten
Energiespartechniken, viele weitere Fachbeiträge oder die Energiebera-
terliste erhalten Sie unter www.energiesparaktion.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoerderung.info
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Der ideale Einstieg zur Umsetzung von Energiesparmaßnahmen:
„15 Profi-Energiespartipps“ für Hauseigentümer, Kommunen,

Städtische Umweltämter, Umweltbeauftragte,
Lokale Agenda 21 etc.

„15 Profi-Energiespartipps“ lautet der Titel einer neu aufgelegten (4. Auf-
lage), aktualisierten und erweiterten DVD mit zwei- bis fünfminütigen Kurz-
filmen zu Fragen und Möglichkeiten der Energieeinsparung, für deren
Fachinhalte die „Hessische Energiespar-Aktion“, www.energiesparak-
tion.de, verantwortlich ist. Die „15 Profi-Energiespartipps“ richten sich in
erster Linie an Hauseigentümer, die Modernisierungsmaßnahmen am Ge-
bäude durchführen wollen, darüber hinaus aber auch für kommunale oder
städtische Umweltämter, Umweltbeauftragte, Energiereferate oder Per-
sonen, die im Prozess „Lokale Agenda 21“ eingebunden sind und diese
auf Informationsveranstaltungen einsetzen möchten.
„Mit dem Medium DVD bekommen Info-Veranstaltungen einen besonde-
ren Reiz, denn durch die Präsentation der Filme können Wortbeträge er-
gänzt und anschaulich dargestellt werden. Beispiele aus der Praxis geben
hier grundlegende Informationen und werden filmtechnisch auf hohem Ni-
veau dargestellt und beschrieben“, so Werner Eicke-Hennig, Projektleiter
der „Hessischen Energiespar-Aktion“, ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
Die 45-minütige DVD kann für die Schutzgebühr von 5,00 EURO über die
„Hessische Energiespar-Aktion“, www.energiesparaktion.de, oder bei der
„Hessischen Energiespar-Aktion“, Rheinstraße 65, 64295 Darmstadt be-
stellt werden.
Folgende Themen beinhaltet die DVD:
1. Energiesparen lohnt sich
2. Der „Energiepass Hessen“
3. Energiesparen mit neuer Brennwert-Heizung
4. Außenwanddämmung im Gebäudebestand
5. Dachdämmung im Gebäudebestand
6. Energiesparverglasung
7. Kellerdeckendämmung
8. Solarenergienutzung
9. Blower - Door -Test
10. Schimmelvermeidung
11. Schwachstellen am Haus
12. Energiesparen mit Köpfchen: „Wärme und Kälte“
13. „Stand - by“ - Verschwendung im Leerlauf
14. Fördermöglichkeiten
15. Energieeinsparinfos im Überblick
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“ - derzeit zum rabattierten Preis, den Kooperationspartnern, die 14
Energiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten
Energiespartechniken und viele weitere Fachbeiträge oder die Energie-
beraterliste erhalten Sie unter www.energiesparaktion.de
Publikationen des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Land-
wirtschaft und
Verbraucherschutz finden Sie unter www.energieland.hessen.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoerderung.info.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Internationaler Schüleraustausch
Gastfamilien gesucht!

Kulturaustausch - ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufent-
halt in Deutschland und erfreuen Sie sich an der kurzzeitigen Erweiterung
Ihrer Familie! Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen
ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche Ta-
schengeld mit.
Chile
Deutsche Schule Karl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 6. Dezember 2012 - 14. Februar 2013
40 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Peru
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 5. Januar. - 1. März 2013
50 Schüler(innen), 14-16 Jahre
Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 11. Januar. - 15. Februar 2013
20 Schüler(innen), 16-17 Jahre
In alle Länder ist ein Gegenbesuch möglich!
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 - 23729-13, Fax 0711 - 23729-32,
Email: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de
www.facebook.com/SchwabenInternational
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Vierter Amönauer Rapunzelmarkt
Durch die Großbaustelle in Wetters Stadtteil Amönau wird es für die Be-
sucher keine Beeinträchtigungen geben, am Sonntag, dem 26. August,
von 11.00 - 18.00 Uhr, den Rapunzelmarkt im Dorf der sieben Brücken zu
besuchen. Der stehende Festzug Ende August 2008, anlässlich der 1000-
Jahr-Feier, war zu einem Riesenerfolg geworden und bot die Initialzün-
dung für den Rapunzelmarkt.
Die folgenden Märkte übertrafen diesen Erfolg. Für die Vereine des Ortes
Ansporn, auf dieser Schiene weiter zu arbeiten, da auch die Aussteller
reges Interesse an einer Fortführung des Geschehens bekundeten. Alle
Vereine des Ortes sind in den Rapunzelmarkt integriert. Unter Federfüh-
rung des Heimatvereins haben sie sich in etlichen Arbeitssitzungen gut
auf den kommenden Markt vorbereitet. So werden an diesem letzten
Sonntag im August Handwerker, Händler, Künstler, Antiquitätenhändler
und andere Aussteller aus der Region ihre Produkte an 75 Ständen prä-
sentieren. Diese Stände sind zu Füßen der Kirche an beiden Bachstra-
ßen aufgestellt. Musikalisch werden sich das Mundartduo Urgestein,
Edgar und Erika Brock, sowie Adelheid Neumann an den Vereinsständen
präsentieren. Tretboote fahren auf dem Bachlauf, Modellboote tuckern
ferngesteuert unter den Brücken entlang, die Dautphetaler Alphornbläser
lassen ihre Instrumente an verschiedenen Stellen im Marktbereich er-
schallen, die Grenzgangmusikanten aus Goßfelden und die Jazztanz-
gruppen des TSV Amönau unterhalten die Besucher auf der Aktionsbühne
auf dem Hof Ronzheimer und viele Freunde der Amönauer Musicalszene
werden einige Akteure aus den Aufführungen zwischen den Besuchern
wiedererkennen. Weitere Überraschungen werden die Besucher erfreuen.
Auf dem Lindenhof am Ortseingang von Amönau aus Richtung Wetter fin-
det zum zweiten Mal ein Hoffest statt.
Für das leibliche Wohl im Marktbereich sorgen die Vereine, die ihre An-
gebote, gut abgestimmt, über das gesamte Marktgelände verteilt haben.
Mit dem Erlös aus dem Rapunzelmarkt werden gemeinnützige Projekte
innerhalb des Dorfes gefördert. Es sollen Reitunterricht und musikalische
Förderung geboten werden. In Amönau wird zwar an der Hauptdurch-
gangsstraße gebaut, die Besucher sind davon aber wenig betroffen, denn
es werden ausreichend Parkplätze an den Ortseingängen aus Richtung
Wetter, Treisbach und Warzenbach angeboten, die entsprechend ausge-
schildert sind.
Ansprechpartner für den Markt ist: Kurt Muth, Unterer Ellenberg 2, 35083
Wetter Amönau, 06423 6923 Fax 06423 964609, Mobil 01733024276
info@amoenauer-rapunzelmarkt.de
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Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert
- Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
- TÜV und Abgasuntersuchungen
- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service
Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46


